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Der Bürgermeister informiert

BÜRGERINFORMATIONS-
VERANSTALTUNG

EINLADUNG ZUR

Wir stellen Ihnen ausgewählte 
Vorhaben zur Stadtentwicklung vor.

Dienstag, 12. Mai 2026 | 18 Uhr
im Kulturkino Zwenkau

Liebe Zwenkauerinnen und Zwenkauer,

was wünschen Sie sich für die Zukunft 
unserer Stadt? Eine hohe Lebensqua-
lität? Kurze Wege und eine gut ausge-
baute Infrastruktur? Ein lebendiges 
Stadtleben mit vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten? Diese Fragen stellen 
wir uns ganz konkret hier in Zwenkau. 
Sie begleiten uns auch bei dem derzeit 
wichtigsten Projekt für unsere Stadt: 
dem neuen Gewerbegebiet an der S71.

Zwenkau entwickelt sich dynamisch. 
Die Nachfrage nach Wohnraum 
wächst und immer mehr Menschen 
entscheiden sich dafür, hier zu leben. 
Gleichzeitig stehen wir vor der Heraus-
forderung, die positive Entwicklung 
unserer Stadt langfristig zu sichern. 
Dafür brauchen wir stabile Einnahmen 
für den städtischen Haushalt. Denn 
derzeit finanzieren wir wichtige Leis-
tungen – etwa für Kita- und Hortplätze 
oder notwendige Straßensanierungen 
– zum Teil aus Rücklagen. Diese stehen 
jedoch nicht dauerhaft zur Verfügung. 
Um auch künftig in die Lebensqualität 
unserer Stadt investieren zu können, 
brauchen wir zusätzliche, verlässliche 
Einnahmequellen.

Ein entscheidender Baustein, um die 
wirtschaftliche Basis unserer Stadt zu 
stabilisieren, ist das neue Gewerbege-
biet. Die Fläche liegt verkehrsgünstig 
und ist damit für Unternehmen gut 
erreichbar – ein wichtiger Standort-
faktor. Ziel ist es, sowohl bestehenden 
Zwenkauer Unternehmen Entwick-
lungsmöglichkeiten zu bieten als auch 
neue Betriebe anzusiedeln. Sie sollen 
unsere Wirtschaftsstruktur sinnvoll 
ergänzen und wohnortnahe Arbeits-

plätze schaffen. Gleichzeitig achten 
wir darauf, dass die Entwicklung ver-
antwortungsvoll erfolgt: Fragen zur 
Verkehrsbelastung, zum Lärmschutz 
und zur effektiven Flächennutzung 
spielen in den Planungen eine zentra-
le Rolle.

Mit der Entwicklung des Gebiets ver-
binden wir klare Erwartungen. Neue 
Arbeitsplätze sollen langfristig ent-
stehen. Gleichzeitig stärken zusätz-
liche Gewerbesteuereinnahmen die 
finanzielle Handlungsfähigkeit unse-
rer Stadt. Eine essenzielle Vorausset-
zung, um weiterhin in Kitas und Schu-
len, Straßen, Brandschutz, aber auch 
in Vereine sowie in Freizeitangebote 
investieren zu können. Angesichts 
dieser Bedeutung haben wir entschie-
den, die Zeit bis zur Bereitstellung der 
rund 22 Millionen Euro Fördermittel 
durch einen Kredit zu überbrücken. 
So können wir die laufenden Planun-
gen und Vorbereitungen finanzieren 
und das Projekt schneller auf den Weg 
bringen.

Der Stadtrat wird sich in den kommen-
den Wochen mit der Bauleitplanung 
für das neue Gewerbegebiet befassen. 
Nach dem Billigungsbeschluss werden 
Sie, liebe Zwenkauerinnen und Zwen-
kauer, die Möglichkeit haben, sich im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteili-
gung zur Planung zu äußern.

Bereits vorab möchten wir Ihnen zei-
gen, wie die Planungen für das neue 
Gewerbegebiet konkret aussehen. 
Deshalb lade ich Sie herzlich zu unse-
rer Bürgerinformationsveranstaltung 

am 12. Mai ins Zwenkauer Kulturkino 
ein. Neben dem Gewerbegebiet in-
formieren wir Sie an dem Abend auch 
über weitere Projekte, wie das neue 
Nahversorgungszentrum in der Bahn-
hofstraße und den Ausbau des Lei-
chenwegs zur Entlastung der Leipziger 
Straße. Zudem wird der Tourismusver-
band Leipzig Region zu Gast sein und 
die Idee eines Archäologischen Dorfs 
bei Zitzschen vorstellen.

Die Entwicklung des neuen Gewerbe-
gebiets steht nicht für sich allein. Sie 
ist Teil einer langfristigen Stadtent-
wicklung, die Wohnen, Arbeiten und 
Leben in unserer Stadt zusammen-
führt. Nutzen Sie daher die Gelegen-
heit, sich aktiv zu informieren und Ihre 
Fragen einzubringen. Ich würde mich 
sehr freuen, Sie kommende Woche 
persönlich begrüßen zu dürfen.

Ihr Bürgermeister Holger Schulz
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Amtliche Bekanntmachungen
Beschlüsse der Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Zwenkau vom 07.04.2026
Beschluss-Nr.: 2026/024
Der Hauptausschuss beschließt die Zustimmung nach § 67 
Abs. 3 SächsBO zur Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans Nr. 25, 1. Änderung: Genehmigung Neu-
bau Doppelgarage außerhalb der überbaubaren Grund-
stücksfläche, Zöbigker Weg, Flurstück 1044/148, Gemar-
kung Zwenkau.

Beschluss-Nr.: 2026/025
Der Hauptausschuss lehnt die Erteilung des gemeindli-
chen Einvernehmens zur Bauvoranfrage "Neubau eines 
Energiespeichersystems, Flurstück 215/1, Gemarkung Tell-
schütz" ab.

Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Hauptaus-
schusses der Stadt Zwenkau vom 07.04.2026 kann im Se-
kretariat des Bürgermeisters eingesehen werden.

Zwenkau, den 08.04.2026

Holger Schulz
Bürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Stadtrates der Stadt Zwenkau vom 23.04.2026
Beschluss-Nr.: 2026/034
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die für das Laurenti-
usfest 2026 notwendigen Verträge in Höhe von 12.792,81 
EUR (netto) abzuschließen. Dies geschieht im Vorgriff auf 
den noch nicht beschlossenen Haushaltsplan 2026 und im 
Rahmen der derzeitigen vorläufigen Haushaltsführung.

Beschluss-Nr.: 2026/015
Der Stadtrat der Stadt Zwenkau begrüßt und fördert Initi-
ativen zur Durchführung von Veranstaltungen am und auf 
dem Zwenkauer See.

Die Rahmenbedingungen zur Durchführung von Veran-
staltungen am und auf dem Zwenkauer See werden durch 
die verschiedenen rechtlichen Regelungen auf Bundes- 
und Landesebene vorgegeben und sind vom Veranstalter 
zwingend einzuhalten.

Weitere Informationen zur Förderung von Veranstaltun-
gen am und auf dem Zwenkauer See finden Sie auf S. 15.

Beschluss-Nr.: 2026/017
Der Stadtrat beschließt die Errichtung einer mobilen Roll-
sportanlage im südlichen Teil der Bahnhofsstraße 100 der 
Gemarkung Kotzschbar, Flurstück 159/16. Gleichzeitig wird 
die Planung für die zukünftige Umsetzung des Konzeptes 
zur Entwicklung des Germania Sportplatzes Zwenkau zu 
einer modernen multifunktionalen Sport- und Freizeitan-
lage aufgenommen.

Beschluss-Nr.: 2026/030
Der Stadtrat der Stadt Zwenkau beschließt die Vergabe der 
Leistung Lieferung und Montage der Rollsportelemente 
für den Skatepark an der Baumeisterallee Zwenkau an die 
Firma

IOU-Ramps
Kleingern 52a, 94081 Fürstenzell

in Höhe von 60.118,80 EUR

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Mittel aus dem 
Haushaltsjahr 2025 durch Beauftragung in Anspruch zu 
nehmen und Nachträge insgesamt bis zur Höhe der ver-
fügbaren Haushaltsmittel zu bestätigen.

Beschluss-Nr.: 2026/035
Der Stadtrat der Stadt Zwenkau beschließt die 5. Änderung 
der Satzung der Stadt Zwenkau über die Erhebung von Ge-
bühren und die Benutzung des Waldbades Zwenkau in vor-
liegender Form. Die 5. Änderung der Benutzungsgebühren-
satzung des Waldbades der Stadt Zwenkau tritt einen Tag 
nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Das Wald-
bad öffnet am 30.05.2026 mit angepassten Öffnungszeiten.

Beschluss-Nr.: 2026/036
Der Stadtrat der Stadt Zwenkau beschließt die Haus- und Ba-
deordnung für das Waldbad Zwenkau in vorliegender Form. Die 
Haus- und Badeordnung des Waldbades der Stadt Zwenkau tritt 
einen Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Beschluss-Nr.: 2026/028
Der Stadtrat beschließt gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO die 
Annahme von Zuwendungen des Feuerwehrvereins Zwen-
kau 1864 e. V. in Form von erbrachten Leistungen in Höhe 
von 16.926,60 EUR.

Beschluss-Nr.: 2026/037
Der Stadtrat der Stadt Zwenkau beschließt die Vergabe der 
Leistung Neugestaltung des Straßenbegleitgrüns an der 
Bogenpstraße in Zwenkau an die Firma

RECULTA GmbH
Mausitz Nr. 7, 04442 Zwenkau OT Großdalzig

in Höhe von 67.398,20 EUR

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Mittel aus dem 
Haushaltsjahr 2025 durch Beauftragung in Anspruch zu 
nehmen und Nachträge insgesamt bis zur Höhe der ver-
fügbaren Haushaltsmittel zu bestätigen.

Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Zwenkau vom 23.04.2026 kann im Sekretariat 
des Bürgermeisters eingesehen werden.

Zwenkau, den 24.04.2026

Holger Schulz, Bürgermeister



5Ausgabe 05 / 2026 · 08.05.2026

Zwenkauer Amtsblatt – Amtlicher Teil

5. Änderung der Satzung der Stadt Zwenkau über die Erhebung von Gebühren und 
Benutzung des Waldbades Zwenkau (Benutzungsgebührensatzung Waldbad)

Auf der Grundlage des § 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) in Verbindung mit den 
§§ 2 und 9 Sächsisches Kommunalabgabengesetz (Sächs-
KAG) hat der Stadtrat der Stadt Zwenkau am 24.02.2011 
mit Beschluss-Nr.: 11 006, zuletzt geändert am 23.04.2026, 
Beschluss-Nr.: 2026/035 folgende Änderungssatzung be-
schlossen:

§ 1 Änderungen
Der § 3 „Eintrittskarten / Benutzungsgebührenhöhe“ wird 
im Absatz 2 geändert, im Punkt Tagestarif / Uhrzeit.

Die Benutzungsgebühr beträgt im:
Tagestarif: 10:00 Uhr – 19:00 Uhr
Abendtarif: 17:00 Uhr – 19:00 Uhr

Der Absatz 2 erhält in den nachfolgenden Punkten folgen-
den Wortlaut:

Die Benutzungsgebühr beträgt im:
Tagestarif: ab 10:00 Uhr
Abendtarif: ab 17:00 Uhr

In dem Zeitraum 04.07.2026 bis 16.08.2026 (Sommerferi-
en in Sachsen), gilt der Abendtarif von 17:00 Uhr bis 20:00 
Uhr.

Der § 4 „Öffnungszeiten“ wird im Absatz 1 geändert, Sai-
sonbeginn
1. Die Saison des Waldbades Zwenkau beginnt am 01. Juni 

und endet am 15. September. Witterungs-/Sonderver-
anstaltungsbedingte Änderungen oder Einschränkun-
gen der täglichen Öffnungszeiten werden dem Benut-
zer durch Bekanntmachung der Stadt Zwenkau am 
Waldbadeingang zur Kenntnis gegeben. Je nach Wet-
terlage behalten wir uns eine Beendigung der Badesai-
son zum 01.09. vor.

Der Absatz 1 erhält in den nachfolgenden Punkten folgen-
den Wortlaut:  
1. Die Saison des Waldbades Zwenkau beginnt am 

30.05.2026 und endet am 13.09.2026. Witterungs-/
Sonderveranstaltungsbedingte Änderungen oder 
Einschränkungen der täglichen Öffnungszeiten wer-
den dem Benutzer durch Bekanntmachung der Stadt 
Zwenkau am Waldbadeingang zur Kenntnis gegeben. 
Je nach Wetterlage behalten wir uns eine Beendigung 
der Badesaison zum 01.09. vor.

Der § 4 „Öffnungszeiten“ wird im Absatz 2 geändert, Öff-
nungszeiten     
2. Das Waldbad ist in der Zeit

Montag  Schließtag
Dienstag – Sonntag  
und an Feiertagen von 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr
für die Benutzer geöffnet.
Einlass- und Kassenschluss ist 18:45 Uhr.

Der Absatz 2 erhält in den nachfolgenden Punkten folgen-
den Wortlaut:
2. Das Waldbad ist in der Zeit

Montag  Schließtag
Dienstag – Sonntag 
und an Feiertagen von 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr
für die Benutzer geöffnet.
Einlass- und Kassenschluss ist 18:45 Uhr.

In dem Zeitraum 04.07. bis 16.08.2026 (Sommerferien in 
Sachsen) hat das Waldbad wie folgt für die Benutzer ge-
öffnet:

Montag  Schließtag
Dienstag – Sonntag 
und an Feiertagen von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Einlass- und Kassenschluss ist 19:45 Uhr.

Der § 8 In-Kraft-Treten wird geändert
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung des Waldba-
des der Stadt Zwenkau vom 28.04.2022, Beschluss-Nr.: 
2022/038 außer Kraft.

Der § 8 In-Kraft-Treten erhält in den nachfolgenden Punk-
ten folgenden Wortlaut:
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.  Gleichzeitig tritt die Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung des Waldba-
des der Stadt Zwenkau vom 24.04.2025, Beschluss-Nr.: 
2025/022 außer Kraft.

§ 2 Inkrafttreten
Die 5. Änderung der Satzung der Stadt Zwenkau über die 
Erhebung von Gebühren und Benutzung des Waldbades 
Zwenkau tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Zwenkau, 24.04.2026

Holger Schulz
Bürgermeister      
       
  
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- und Formschriften der 
SächsGemO zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach ih-
rer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande 
gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft er-
folgt ist;

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden ist;

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat;
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Haus- und Badeordnung für das Waldbad Zwenkau 
I. Allgemeines
1. Die Haus- und Badeordnung dient der Sicherheit, Ord-

nung und Sauberkeit im gesamten Bereich des Wald-
bades Zwenkau einschließlich Eingang und Außenanla-
gen sowie der Ruhe und Erholung unserer Gäste.

2. Die Haus- und Badeordnung ist für alle Badegäste ver-
bindlich. Mit dem Lösen der Eintrittskarte erkennt jeder 
Besucher diese sowie alle anderen zur Aufrechterhal-
tung der Betriebssicherheit erlassenen Anordnungen 
an.

3. Die Badegäste haben aufeinander Rücksicht zu neh-
men. Jeder Badegast hat sich so zu verhalten, dass kein 
anderer durch ihn behindert, belästigt, gefährdet oder 
geschädigt wird.

4. Den Badegästen ist es nicht erlaubt, Musikinstrumen-
te, Tonwiedergabegeräte oder Fernsehgeräte zu be-
nutzen, wenn es dadurch zu Belästigungen der Bade-
gäste kommt.

5. Das Fotografieren und Filmen fremder Personen und 
Gruppen ohne deren Einwilligung ist nicht gestattet. 
Für gewerbliche Zwecke und für die Presse bedarf das 
Fotografieren und Filmen der vorherigen Genehmi-
gung durch das verantwortliche Personal.

6. Die Badeeinrichtungen einschließlich Leihartikel sind 
pfleglich zu behandeln. Bei missbräuchlicher Benut-
zung, schuldhafter Verunreinigung oder Beschädigung 
haftet der Badegast für den Schaden.

7. Das Rauchen ist nur außerhalb des Umkleide-, Sanitär- 
und Badebereiches gestattet.

8. Behälter aus Glas, Geschirr aus zerbrechlichem Materi-
al usw. dürfen im Umkleide-, Sanitär- und Badebereich 
sowie auf der Liegewiese nicht benutzt werden.

9. Das verantwortliche Personal des Bades übt gegenüber 
allen Besuchern das Hausrecht aus. Den Anweisungen 
des Aufsichtspersonals ist Folge zu leisten. Besucher, 
die gegen die Haus- und Badeordnung verstoßen, kön-
nen vorübergehend oder dauernd vom Besuch des Ba-
des ausgeschlossen werden. In solchen Fällen wird das 
Eintrittsgeld nicht zurückerstattet.

10. Wünsche, Anregungen und Beschwerden nimmt das 
Aufsichtspersonal entgegen.

11. Fundgegenstände sind beim Personal abzugeben. Die 
Fundsachen werden entsprechend den gesetzlichen Be-
stimmungen behandelt.

 12. Unfälle im Badebereich sind unverzüglich dem Personal 
zu melden.

II. Öffnungszeiten und Zutritt
1. Die Öffnungszeiten, Eintrittspreise und der Einlassschluss 

werden am Badeingang öffentlich bekanntgegeben. Im 
Waldbad Zwenkau kann die Öffnungszeit witterungsbe-
dingt verlängert oder verkürzt werden. Ansprüche ge-
genüber dem Betreiber können daraus nicht abgleitet 
werden. Einlass ist bis 15 Minuten vor Betriebsende.

2. Das verantwortliche Personal kann die Benutzung 
des Bades oder Teile davon z. B. durch Schul- und Ver-
einsschwimmen, Kursangebote oder Veranstaltungen, 
einschränken, ohne dass daraus ein Anspruch auf Erstat-
tung oder Ermäßigung des Eintrittsgeldes besteht.

3. Ist die Durchführung des Schul- und Vereinsschwimmen so-
wie für Kursangebote und Veranstaltungen für bestimmte 
Personengruppen bestimmt, können besondere Zutrittsvo-
raussetzungen und Öffnungszeiten festgelegt werden.

4. Der Zutritt ist nicht gestattet:
a) Personen, die unter Einfluss berauschender oder be-

täubender Mittel stehen,
b) Personen, die Tiere mit sich führen,
c) Personen, mit ansteckenden Krankheiten, offenen 

Wunden oder Hautausschlägen (ausgenommen nicht 
ansteckende chronische Hauterkrankungen),

d) Personen, die Waffen oder waffenähnliche Gegen-
stände mit sich führen.

5. Kinder bis zur Vollendung des 10. Lebensjahres ist der Zu-
tritt und der Aufenthalt nur in Begleitung Erwachsener 
gestattet.

6. Personen mit Neigung zu Krampf- und Ohnmachtsan-
fällen und Personen für die ein Sorgeberechtigter oder 
Vormund eingesetzt ist, ist der Zutritt und Aufenthalt nur 
mit einer sorgeberechtigten Begleitperson gestattet. Die 
Begleitperson ist zur ständigen Beaufsichtigung des Kin-
des bzw. der betreuten Person verpflichtet.

7. Personen, die wiederholt und trotz Ermahnung gegen die 
Sicherheit, Ordnung, Sittlichkeit und Ruhe im Freibad und 
gegen sonstige Regelungen dieser Haus- und Badeord-
nung verstoßen, können durch das Aufsichtspersonal 
zeitweise oder dauernd von der Benutzung des Waldba-
des ausgeschlossen werden.

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist
a) die Rechtsaufsichtbehörde den Beschluss bean-

standet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.

(Der bisherige Wortlaut der Änderungssatzung aus dem Jahr 
2025 wurde in hellgrau und der ab 2026 geltende Wortlaut in 
schwarz dargestellt.)
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 8. Jeder Badegast muss in Besitz eines gültigen Eintritts-
ausweises sein. Dauerkarten sind nicht übertragbar. 
Karten sind auf Verlangen dem Personal vorzuzeigen. 
Missbrauch der Dauerkarten und Weitergabe wird mit 
sofortigem ersatzlosem Einzug der Karten geahndet. 
Ebenso ist das Personal zur Ausweis- und Unterschrift-
skontrolle berechtigt.

9. Gelöste Eintrittskarten werden nicht zurückgenom-
men. Für verlorene oder nicht ausgenutzte Eintritts-
karten wird kein Ersatz geleistet.

10. Das Wechselgeld ist sofort nach Erhalt vom Badegast 
zu prüfen.

11. Die Personal- und Technikräume dürfen von den Bade-
gästen nicht betreten werden.

III. Haftung
1. Die Badegäste benutzen das Bad einschließlich der 

Spiel- und Sporteinrichtungen auf eigene Gefahr, un-
beschadet der Verpflichtung des Betreibers, die Bäder 
und Ihre Einrichtungen in einem verkehrssicheren Zu-
stand zu erhalten. Dies gilt auch für die auf den Ein-
stellplätzen des Bades abgestellten Fahrzeuge. Für hö-
here Gewalt und Zufall sowie für Mängel, die auch bei 
Einhaltung der üblichen Sorgfalt nicht sofort erkannt 
werden, haftet der Betreiber nicht.

2. Für die Zerstörung, Beschädigung oder für das Abhan-
denkommen der in die Einrichtung eingebrachten Sa-
chen - insbesondere auch für Wertsachen und Bargeld 
- wird nicht gehaftet. Dies gilt auch für die auf den Ein-
stellplätzen des Bades abgestellten Fahrzeuge.

3. Der Schwimmmeister oder seine Erfüllungshilfen haf-
ten für Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden 
nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Dies gilt 
auch für die auf den Einstellplätzen des Bades abge-
stellten Fahrzeuge.

4. Der Betreiber haftet nicht für Schäden, die dem Bade-
gast durch Dritte zugefügt wurden.

IV. Besondere Bedingungen für den Badebetrieb
1. Der Zugang zum Becken und seinen Umgang ist nur 

an den dafür vorgesehenen Durchschreitebecken und 
nicht in Straßenschuhen gestattet.

2. Das Springen geschieht auf eigene Gefahr. Beim Sprin-
gen ist unbedingt darauf zu achten, dass der Sprung-
bereich frei ist und nicht seitlich gesprungen werden 
darf. Über die Freigabe zur Nutzung der Anlagen ent-
scheidet das zuständige Aufsichtspersonal.

3. Das Springen ist nur von den Startblöcken des 
Schwimmteiles sowie dem Sprungturm gestattet.

4. Das Hineinstoßen oder — werfen anderer Personen in 
das Becken sowie das Unterschwimmen des Sprung-
bereiches bei Freigabe der Sprunganlage ist unter-
sagt.

5. Das Untertauchen anderer Personen ist untersagt.

6. Bewegungsspiele und Sport sind nur auf den dafür vor-
gesehenen Plätzen auszuführen.

 7. Die Benutzung des Freibades ist nur in allgemein üblicher 
Badebekleidung (Badeanzug -hose, Bikini) gestattet. Es 
ist nicht gestattet Boxershorts zu tragen, die eine Länge 
bis über das Knie haben und mehr als zwei Taschen be-
sitzen. Weiterhin ist es nicht gestattet, unter der Badebe-
kleidung andere Hosen (Unterhosen) zu tragen.

V. Verhalten im Bad
1. Der Badegast hat auf das Ruhe- und Erholungsbedürfnis 

der Mitbenutzer Rücksicht zu nehmen und alles zu unter-
lassen, was den guten Sitten sowie der Aufrechterhaltung 
der Sauberkeit, Sicherheit und Ordnung zuwiderläuft. Ins-
besondere hat er sich so zu verhalten, dass kein anderer 
geschädigt, gefährdet, behindert oder belästigt wird.

2. Nicht zulässig sind:
a) das Betreten der inneren Beckenumrandung mit Stra-

ßenschuhen,
b) Essen, Trinken, Rauchen und Kaugummikauen im Be-

ckenbereich,
c) Verunreinigung des Bades und Badewassers durch 

Ausspucken, Wegwerfen oder Liegenlassen von Ab-
fall,

d) die Trennleine, die den Nichtschwimmerteil vom üb-
rigen Schwimmbecken trennt, zu besteigen oder zu 
entfernen.

3. Der Zutritt zum Sport- und Schwimmerbecken ist nur ab 
dem Freischwimmer (Deutsche Schwimmabzeichen in 
Bronze) gestattet.

4. Nichtschwimmer und unsichere Schwimmer dürfen sich 
nur in dem für Nichtschwimmer abgetrennten Teil des 
Beckens aufhalten. Die Nutzung des Schwimmbeckens 
ist auch mit angelegten Schwimmhilfen nicht gestattet.

5. Jeder Nutzer hat sich auf die in einem Badebetrieb typi-
schen Gefahren durch gesteigerte Vorsicht einzustellen.

6. Die Benutzung von Sport- und Spielgeräten (z.B. 
Schwimmflossen, Schnorchel) sowie Schwimmhilfen und 
Schwimmbrillen erfolgt auf eigene Gefahr.

7. Bei Gewitter ist das Wasser zu verlassen.

VI. Ausnahmen
Die Haus- und Badeordnung gilt für den allgemeinen Ba-
debetrieb. Bei Sonderveranstaltungen können von dieser 
Haus- und Badeordnung durch das Aufsichtspersonal Aus-
nahmen zugelassen werden, ohne dass es einer besonderen 
Aufhebung der Haus- und Badeordnung bedarf.

VII. In-Kraft-Treten
Die Haus- und Badeordnung für das Waldbad Zwenkau tritt 
am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Zwenkau, den 24.04.2026

Holger Schulz
Bürgermeister



8 Ausgabe 05 / 2026 · 08.05.2026

Zwenkauer Amtsblatt – Amtlicher Teil

Bekanntmachung des Abwasserzweckverbandes „Weiße-Elster“
Beschluss der Verbandsversammlung vom 13.01.2026

Beschluss 1/2026
Die Verbandsversammlung beschließt die Haushaltssat-
zung mit Haushaltsplan, Finanzplan und Investitionsplan 
für das Haushaltsjahr 2026 in der vorliegenden Fassung.

Holger Schulz
Verbandsvorsitzender

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Verbandsmitglieder voraus-
sichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
  - Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf
  - Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf
  - Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf 

2.883.569,00 EUR
2.883.569,00 EUR

0,00 EUR

  - Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf
  - Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf
  - Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 

0,00 EUR
0,00 EUR
0,00 EUR

  - Gesamtergebnis auf 0,00 EUR

  - Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vor-
    jahren auf
  - Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren 
    auf
  - Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital ge-
    mäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf
  - Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß 
    § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 

0,00 EUR

0,00 EUR

0,00 EUR

0,00 EUR

  - veranschlagtes Gesamtergebnis auf 0,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
  - Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf
  - Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf
  - Zahlungsmittelüberschuss oder –bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Ge-
    samtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 

2.359.284,00 EUR
1.802.521,00 EUR

556.763,00 EUR

  - Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf
  - Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf
  - Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

0,00 EUR
1.007.000,00 EUR

-1.007.000,00 EUR

Bekanntmachungen anderer Behörden

Mit Bescheid des Landratsamtes Landkreis Leipzig vom 16.03.2026 wird die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses Nr. 1/2026 
vom 13.01.2026 zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für den Haushalt des Jahres 2026 des Abwasserzweckverban-
des „Weiße-Elster“ bestätigt.

Haushaltssatzung des AZV „Weiße-Elster“ für das Haushaltsjahr 2026
Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung, hat die Verbandsversammlung 
in der Sitzung am 13.01.2026 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

  - Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss oder 
    -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzah-
    lungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -450.237,00 EUR

  - Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf
  - Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf
  - Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 

500.000,00 EUR
225.941,00 EUR
274.059,00 EUR
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Bitte halten Sie den Zahlungstermin zur Vermeidung von 
Mahngebühren, Säumniszuschlägen und Verwaltungsauf-
wand ein. Geben Sie bei Einzahlung den im Bescheid genann-
ten Zahlungsgrund bzw. die Mandatsreferenz an, um Fehl-
buchungen bzw. aufwändige Recherche auszuschließen. Für 
automatisierte Lastschrifteinzüge und Guthabenauszahlun-

gen können Sie uns gern ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen. 

Das Formular finden Sie auf www.azv-weisse-elster.de.

Ihr Team des AZV „Weiße-Elster“
info@azv-weisse-elster.de

Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaft Zwenkau
Flurbereinigung: Zwenkau
Städte:   Böhlen, Leipzig, Zwenkau
Aktenzeichen:  10163-846.157-290181

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

I. Feststellung
Der durch zwei Sachverständige verstärkte Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft Zwenkau stellte mit Beschluss vom 
19.02.2026 die Ergebnisse der Wertermittlung nach den §§ 32 
und 33 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. März 
1976 (BGBl. I S. 546), in der heute geltenden Fassung i.V.m. §§ 5 
und 6 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgeset-
zes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Land-
wirtschaftsanpassungsgesetz (AGFlurbG) vom 15. Juli 1994 
(SächsGVBl. Nr. 48 S. 1429) in der heute geltenden Fassung fest.
Folgende Änderungen wurden auf Grund von Einwendun-
gen in die Wertermittlung eingearbeitet:

• Eine Teilfläche des Flurstückes 1076 wird der Flurstücks-
gruppe 02 „Bau- und Freiflächen im Außenbereich“ mit 
einer Wertzahl von 140 zugeordnet. Die weiteren Teilflä-
chen der Flurstücke 1415, 1992 und 1390 mit einer Wert-
zahl von 1000 werden der Flurstücksgruppe 06 „Unland, 
Gehölz“ mit einer Wertzahl von 5 zugeordnet. Die Flur-
stücke 1074/3, 2001/1 und 2001/2 werden komplett der 
Flurstücksgruppe 06 „Unland, Gehölz“ zugeordnet.

• Alle Teilflächen der Flurstücke 1073, 1390 und 1415 „Mi-
schgebiet Dorf“ werden der Flurstücksgruppe 02 „Bau- 
und Freiflächen im Außenbereich“ mit einer Wertzahl 
von 140 zugeordnet.

• Die dargestellte Waldfläche, sowie die geplante Bauflä-
che hinter dem Fuhrunternehmen (östlich der Flurstücke 
1723/1, 1724/1, 1724/2) auf den Flurstücken 877/1 und 
875/5 werden der Flurstücksgruppe 6 „Unland, Gehölz“ 
zugeordnet.
Alle Flurstücke gehören zur Gemarkung Zwenkau.

  - Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -176.178,00 EUR

festgesetzt. 

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförder-
maßnahmen wird festgesetzt auf 500.000,00 EUR

§ 3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf

700.000,00 EUR

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung und Auszahlung in Anspruch 
genommen werden darf, wird festgesetzt auf 250.000,00 EUR

§ 5

Die Verbandsumlagen werden festgesetzt entsprechend § 12 und § 13 der Verbandssatzung vom 
14.01.2015 auf:
1. als Betriebskostenumlage nach § 12 Absatz 2
2. als Finanzkostenumlage nach § 13 Absatz 2

1.227.513,00 EUR
583.389,00 EUR

 Zwenkau, den 13.01.2026
  

Holger Schulz 
Verbandsvorsitzender

Vorauszahlungstermin für das 2. Quartal / 15. Mai 2026
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• Die Wertermittlung der Flurstücke 757 und 758 wird ent-
sprechend der angrenzenden Ackerflächen geändert, 
indem die Wegflächen mit der Wertzahl 5 in die Wertzahl 
40 geändert werden. Alle Flurstücke gehören zur Ge-
markung Eythra.

• Beim Flurstück 336/28 der Gemarkung Großdalzig wird 
eine weitere Wertfläche mit der Wertzahl 45 entspre-
chend der Reichsbodenschätzung eingeführt.

• Die Flurstücke 29/15, 30/9 und 31/5 der Gemarkung Zitz-
schen, Flur 4 und der westliche, nicht aufgeforstete Teil 
des Flurstückes 73/13 sind der Flurstücksgruppe 06 „Un-
land, Gehölz“ zuzuordnen.

• Die aufgeforsteten Teilflächen des Flurstückes 71/303 
werden bis zum, nördlich liegenden, Flurstück 57/188 
aus dem Luftbild in die Wertermittlungskarte übernom-
men und der Flurstücksgruppe 10 „Wald“ zugeordnet.

Die Flurstücke 57/188, 71/303 und 73/13 gehören zur Ge-
markung Zitzschen, Flur 2.

II.   Hinweis
Die Ergebnisse der Wertermittlung bilden die verbindliche 
Grundlage für die Berechnung
-   des Abfindungsanspruches,
-   der Land- und Geldabfindung sowie
-   der Geld- und Sachbeiträge.

III.  Begründung
1. Zuständigkeit
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist für die Fest-
stellung der Ergebnisse der Wertermittlung nach § 33 
FlurbG i.V.m. § 6 AGFlurbG zuständig.

2. Gründe
Die Ergebnisse der Wertermittlung wurden in der 15. Vor-
standssitzung am 17.06.2025 vom Vorstand beschlossen. 
Am 07.01.2026 fand die 3. Teilnehmerversammlung zur 
Erläuterung der Ereignisse der Wertermittlung statt. An-
schließend lagen die Ergebnisse vom 08.01.2026, gemäß § 
6 AGFlurbG für 4 Wochen zur Einsichtnahme aus.
Hiergegen wurden 6 Einwände vorgebracht. In der 16. Vor-
standssitzung am 19.02.2026 wurde über diese Einwände 
beraten und entschieden.
Einem Einwand wurde gefolgt, bei 3 Einwänden wurde teil-
weise gefolgt und 2 Einwände wurden abgelehnt.

Die geänderten Unterlagen zu den Ergebnissen der Wer-
termittlung können bei der Teilnehmergemeinschaft 
Zwenkau beim Landratsamt Landkreis Leipzig, Leipziger 
Straße 67, 04552 Borna, Zimmer 3 oder online unter ht-
tps://www.vlnsachsen.de/landkreise/leipzig/zwenkau/
wertermittlung-und-gewannengrundriss eingesehen 
werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 
kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Wi-
derspruch erhoben werden. Die Frist beginnt mit dem auf 
die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag.

Der Widerspruch ist schriftlich bei der

Teilnehmergemeinschaft Zwenkau
beim Landratsamt Landkreis Leipzig
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna   

oder beim
Landratsamt Landkreis Leipzig
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna

oder zur Niederschrift bei der

Teilnehmergemeinschaft Zwenkau
beim Landratsamt Landkreis Leipzig 
Vermessungsamt
Leipziger Straße 67, 04552 Borna

sowie beim

Landratsamt Landkreis Leipzig
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna

Landratsamt Landkreis Leipzig
Vermessungsamt, Sachgebiet Ländliche Neuordnung
Leipziger Straße 67, 04552 Borna

oder in elektronischer Form nach § 3a Absatz 2 des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes, schriftformersetzend nach 
§ 3a Absatz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes und § 
9a Absatz 5 des Onlinezugangsgesetzes oder zur Nieder-
schrift bei der Behörde zu erheben, die den Verwaltungs-
akt erlassen hat. 
Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Möglichkeit zur Übermittlung einer elektronisch sig-
nierten Erklärung mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des 
De-Mail-Gesetzes (gemäß § 3a Abs. 3 Nr. 2d VwVfG) be-
steht nicht. Eine Erhebung des Widerspruchs durch eine 
einfache E-Mail ist nicht möglich, die erforderliche Form 
des Widerspruchs ist damit nicht gewahrt.

Datenschutzrechtlicher Hinweis
Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten natürlicher Personen im Rah-
men des Verfahrens der Ländlichen Neuordnung können 
im Internet unter folgendem Link abgerufen werden: 
www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-ver-
fahren-der-landlichen-neuordnung 9248.html

Darüber hinaus sind die Informationen auch beim Land-
ratsamt Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, Sachgebiet 
Ländliche Neuordnung, Stauffenbergstraße 4, 04552 Bor-
na, Telefon 03433 241-1502, Vermessungsamt@lk-l.de, 
erhältlich.

Borna, den 30. März 2026

Schmidt
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Informationen aus den Ämtern
Aus dem Bürgeramt

Straßenreinigungssatzung – Denken Sie an Ihre Reinigungspflicht

Mit dem Frühling hält nicht nur die Blüte-
zeit Einzug, sondern auch ein verstärktes 
Wachstum von Pflanzen – leider macht 
dieses auch vor Gehwegen und Straßen-
rinnen nicht halt. Vor diesem Hintergrund 
erinnert die Stadt an die geltenden Rege-
lungen der Straßenreinigungssatzung 
und ruft alle Verpflichteten zur regelmä-
ßigen Pflege der angrenzenden Flächen 
auf.
Angesprochen sind insbesondere Eigen-
tümer, Erbbauberechtigte, Wohnungs-
eigentümer, Nießbraucher, Wohnungs-
berechtigte sowie sonstige zur Nutzung 
des Grundstücks dinglich Berechtigte 
(Anlieger). Liegen mehrere Grundstü-
cke hintereinander, so bilden das an die 
Straße angrenzende Grundstück und 
die dahinterliegenden Grundstücke eine 
Straßenreinigungseinheit und es besteht 
eine gemeinsame Verantwortung. Sie 
sind dazu angehalten, ihrer Reinigungs-

pflicht eigenständig und in einem regel-
mäßigen Turnus nachzukommen. In der 
Regel ganzjährig einmal wöchentlich und 
darüber hinaus je nach Bedarf.
Die Reinigungspflicht erstreckt sich über 
die gesamte Länge des Grundstücks ent-
lang der öffentlichen Straße. Dazu zählen 
nicht nur Gehwege, sondern auch Fahr-
bahnen, Fahrbahnrinnen – sogenannte 
Schnittgerinne –, Bordsteinkanten sowie 
angrenzende Wege, Plätze, Grünstreifen, 
Böschungen und Gräben.
Besonderes Augenmerk gilt dem Be-
wuchs: Während auf Grünstreifen Gras 
und Pflanzen kurz zu halten sind, muss 
auf Gehwegen unerwünschter Bewuchs 
vollständig entfernt werden. Ebenso 
sind Hecken, Sträucher und Bäume so 
zurückzuschneiden, dass sie nicht in den 
Verkehrsraum hineinragen und die Nut-
zung von Straße, Geh- oder Radweg be-
einträchtigen.

Der bei der Reinigung anfallende Keh-
richt sowie Grünschnitt sind fachgerecht 
zu entsorgen. Eine unsachgemäße Be-
seitigung – etwa durch Einbringen in die 
Straßenentwässerung – ist nicht zulässig.
Die Stadt weist darauf hin, dass bei Ver-
nachlässigung der Reinigungspflicht 
Maßnahmen eingeleitet werden können. 
Im Rahmen einer sogenannten Ersatz-
vornahme wird die Reinigung dann durch 
die Kommune veranlasst – die entstehen-
den Kosten werden den Verpflichteten in 
Rechnung gestellt.
Mit der Einhaltung dieser Vorgaben leis-
ten Anwohner nicht nur einen Beitrag zur 
Sauberkeit, sondern auch zur Sicherheit 
im öffentlichen Raum.
Die Satzung der Stadt Zwenkau über die 
Verpflichtung der Straßenanlieger zur 
Straßenreinigung und Winterdienst (Stra-
ßenreinigungssatzung) finden Sie auch 
auf unserer Homepage.

Neues aus der Stadtbibliothek Zwenkau

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Zwenkauerinnen und Zwenkauer,

auch in den vergangenen Wochen war 
in der Stadtbibliothek wieder einiges los.
Unser Vorleseangebot konnte weiter 
ausgebaut werden: Neben den regel-
mäßigen Vorlesestunden im Alloheim 
und bei Aiutanda besuchen wir nun 
auch das Sana Geriatriezentrum. Am 
Mittwoch vor Ostern fand dort eine ers-
te Vorlesestunde mit Ostergeschichten 
statt, die von den Zuhörerinnen und 
Zuhörern sehr herzlich aufgenommen 
wurde.
Am Gründonnerstag wurde die Biblio-
thek im Rahmen des alljährlichen „Zwen-
kautages“ des DPFA Regenbogengym-

nasiums von vier engagierten Schülern 
unterstützt. Sie halfen tatkräftig beim 
Rücksortieren der Medien und brachten 
sich außerdem bei der Auswahl neuer 
Titel für den Buchsommer ein.
Ein weiteres Highlight war unser Spiele-

nachmittag am 10. April. Insgesamt 35 
große und kleine Spielefans fanden den 
Weg in die Schulmensa und verbrach-
ten dort drei unterhaltsame Stunden 
beim gemeinsamen Spielen. Beson-
ders beliebt waren Klassiker wie „Halli 
Galli“, „Vier gewinnt“ und „Rummikub“. 
Aber auch Spiele wie „Labyrinth Junior“, 
„Drecksau“, „Spinderella“, „Da ist der 
Wurm drin“ und „Bellz!“ fanden großen 
Anklang.
Die Spiele stehen ab sofort zur Auslei-
he bereit. Ein schnelles Zugreifen lohnt 
sich, denn die Nachfrage ist bereits sehr 
groß.

Herzliche Grüße
Ihre Stadtbibliothek Zwenkau

Eine Auswahl an Gesellschaftsspielen

Vorübergehende Anpassung der Sprechzeiten der Stadtinformation
Ab dem 11. Mai 2026 kommt es aufgrund von Perso-
nalausfall zu einer vorübergehenden Anpassung der 
Sprechzeiten der Stadtinformation.

Ab diesem Zeitpunkt ist die Information nur an den 
Sprechtagen besetzt:
Dienstags 09:00 – 12:00 Uhr sowie

14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstags 09:00 – 12:00 Uhr sowie 

14:00 – 17:00 Uhr.

Die Einsicht in behördliche Offenlagen ist weiterhin mög-
lich – bitte vereinbaren Sie hierfür vorab telefonisch ei-
nen Termin.

Sobald wir wieder zu den gewohnten Sprechzeiten zu-
rückkehren können, informieren wir Sie selbstverständ-
lich rechtzeitig.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Sprechstunde der Schiedsstelle 

Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt 
Zwenkau und der Ortsteile findet am Dienstag, den 
02.06.2026 von 16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus - Haus B, 
2. Etage, Zimmer 205 statt.

Anfragen außerhalb der Sprechzeiten über E-Mail schieds-
stelle@zwenkau.de oder Tel. 0177 5193501 (Anrufbeant-
worter – bitte hinterlassen Sie eine Nachricht mit Rückruf-
nummer)

Ihre Friedensrichterin

Achtung, Schließtag beachten!

Die Stadtverwaltung Zwenkau, 
die Stadtbibliothek,

der AZV „Weiße-Elster“, 
der Polizeiposten Zwenkau

sowie die Stadthalle Zwenkau
bleiben am

15.05.2026

geschlossen.

Steuertermin für die Grund- und Gewerbesteuer für das 2. Quartal 2026

Zur Vermeidung von unliebsamen Mahnungen und der 
Festsetzung von Säumniszuschlägen wird dringend um 
pünktliche Einhaltung des Zahlungstermins gebeten.

Wir bitten um Überweisung auf das Konto der Stadt Zwenkau:
IBAN: DE62 1203 0000 0001 3076 44   
BIC: BYLADEM1001
DKB

Sie möchten am SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen 
oder Ihre Bankverbindung ändern?

Das Formular dazu finden Sie unter:
www.zwenkau.de - Rathaus & Verwaltung - Bürgerservice 
– Formulare – Steuern & Finanzen

Amtsleiterin Kämmerei 

Fundsachen
Die Eigentumsansprüche können beim 
Fundbüro der Stadt Zwenkau an der 
Information zu den Sprechzeiten oder 
unter der Tel. Nr. 034203 509-0 geltend 
gemacht werden. Nach Ablauf der Mel-
defristen wird über die Fundgegen-
stände anderweitig verfügt.

Fundbuch-Nr. Fundgegenstand Tag der Ablieferung Meldefrist

FB 2026/17 Brille 23.03.2026 23.09.2026

FB 2026/18 Fahrzeugpapiere 27.04.2026 27.10.2026

Aus der Kämmerei

Aus dem Bauamt
Herzlich Willkommen im Waldbad Zwenkau 

Am 30.05.2026 starten wir in die 54. Badesaison des 
Waldbades in Zwenkau, gemäß Stadtratsbeschluss vom 
23.04.2026, Beschluss-Nr. 2026/035.
Alle Schwimmfreunde und naturbegeisterte Sonnenanbe-
ter sind herzlich eingeladen, sich beim Anbaden im belieb-
ten Freibad am Eichholz zu erfrischen. Wir hoffen auf viele 
sonnige Tage, damit unsere großen und kleinen Badegäs-
te das kühle Nass in vollen Zügen genießen können.

Öffnungszeiten
Montag: Schließtag
Dienstag bis Sonntag: von 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Einlass- und Kassenschluss: 18:45 Uhr

In den Sommerferien vom 04.07. bis 16.08.2026 
Montag: Schließtag
Dienstag bis Sonntag: von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Einlass- und Kassenschluss: 19:45 Uhr

Witterungs- / Sonderveranstaltungsbedingte Änderungen 
oder Einschränkungen der täglichen Öffnungszeiten wer-

den durch Bekanntmachungen der Stadt Zwenkau am Wald-
badeingang zur Kenntnis gegeben.

Unsere Fachkräfte vor Ort werden am Wochenende wie-
der durch ehrenamtliche Rettungsschwimmer der DRK 
Wasserwacht unterstützt. Vorab hierfür schon einmal ein 
großes DANKESCHÖN an die Ehrenamtlichen der Wasser-
wacht – Kreisverband Leipzig-Land e. V.

Vorverkauf von Zehner- und Dauerkarten
Ab sofort und bis zum 29.05.2026 können in der Bürgerin-
formation des Rathauses der Stadt Zwenkau, während der 
bekannten Öffnungszeiten, Zehner- und Dauerkarten für 
die Badesaison 2026 erworben werden.

Waldbadimbiss
Wir freuen uns, dass unsere Badegästeauch in dieser Ba-
desaison durch die Pächterin des Waldbadimbisses mit 
Pommes & Co, Eis und asiatischen Spezialitäten gestärkt 
werden. Somit steht einem unbeschwerten Waldbadauf-
enthalt nichts mehr im Wege.
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Eintrittspreise
Die Eintrittspreise betragen, gemäß der aktuellen Benutzungsgebührensatzung vom 23.04.2026, Beschluss-Nr. 2026/035

Tageskarte 10er Karte Dauerkarte Abendkarte
17:00 bis 19:00 Uhr
bzw. 20:00 Uhr 
(in den Sommerferien)

Erwachsene
(Benutzung ab Vollendung des 18. Lebensjahres

3,00 EUR 27,00 EUR 75,00 EUR 2,00 EUR

Ermäßigte
(Benutzung ab Vollendung des 16. LJ., Auszubil-
dende, Studenten, Schwerbehinderte, Empfänger 
von Hilfe zum Lebensunterhalt, Erwerbslose)

2,50 EUR 22,50 EUR 52,50 EUR 1,50 EUR

Kinder/Schüler
(Benutzer ab Vollendung des 3. Lebensjahres)

1,00 EUR  9,00 EUR 30,00 EUR 0,50 EUR

Schwimmstufen und Rettungsschwimmer
Zu den Öffnungszeiten des Waldbades können Schwimm-
stufen und Frühschwimmer-Pässe nach Anmeldung ab-
genommen werden. Im Zeitraum vom 04.06.- 20.07.2026 
werden wieder seitens des DRK zwei Schwimmlehrgänge 
zum Erreichen des Seepferdchens angeboten. Die Anmel-
dung erfolgt direkt auf der Homepage des DRK Kreisver-
bandes Leipzig-Land, ebenso für die Anmeldung zu einem 
Rettungsschwimmerlehrgang und Rettungsschwimmer-
wiederholungen.

Darüber hinaus freut sich das Waldbadteam über alle Kin-
der und Jugendlichen, die Interesse haben, bei der Wass-
erwacht tätig zu werden. Einfach das Waldbadpersonal vor 
Ort ansprechen.
Wenn Du 17 Jahre oder älter bist, bereits gut schwimmen 
kannst und Spaß am Helfen hast, dann kannst Du dich bei 
der Wasserwacht Zwenkau zum Rettungsschwimmer aus-
bilden lassen und in unserem Team mitmachen. Zu Anfra-
gen und Informationen sind wir unter 034203 52149 und 
zu den üblichen Öffnungszeiten persönlich zu erreichen.

Hinweis
Unabhängig vom Alter gilt, gemäß der DLRG:
Das Frühschwimmerabzeichen (Seepferdchen) ist noch 

kein Nachweis für sicheres Schwimmen. Wer bisher also 
nur das Seepferdchen erworben hat, muss weiterhin in-
tensiv beim Schwimmen beaufsichtigt werden. Erst mit 
den Schwimmabzeichen Bronze, Silber und Gold ist der 
Nachweis erbracht, dass man sicher schwimmen kann – 
dabei ist es egal, ob man erwachsen oder ein Kind ist.

Wir freuen uns auf einen tollen Sommer. 
Bis bald im Waldbad Zwenkau! 

Ihr Waldbadteam      

Ansprechpartner vor Ort
Waldbad Zwenkau
Anna-Seghers-Straße 15, 04442 Zwenkau   
    
Tel.: 034203 52149 - E-Mail: waldbad@zwenkau.de
Herr Balling (Schwimmmeister)
Frau Klapperstück (Kasse)   

Ansprechpartner im Rathaus
Frau Schröder 034203 509 34  
Herr Heinze 034203 509 35
E-Mail: glm@stadt-zwenkau.de
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Grundsteinlegung: Elektrobus-Depot des Landkreises Leipzig entsteht in Zwenkau
Die Regionalbus Leipzig GmbH startet mit der Umstellung der 
Busflotte auf Elektromobilität und erweitert den Zwenkauer Be-
triebsstandort dafür um ein Elektrobus-Depot. Für den Neubau 
wurde Ende März der Grundstein gelegt. Bereits zum Jahresen-
de sollen die ersten Elektrobusse vom Betriebshof rollen.

Es wird das erste eigens für Elektrobusse ausgelegte De-
pot im Landkreis Leipzig: 20 Fahrzeuge werden auf insge-
samt elf Spuren Platz finden und gleichzeitig laden können. 
„Wir sind sehr stolz darauf, dass dieses Projekt in unserer 
Stadt realisiert wird und Zwenkau quasi Pionierstadt sein 
darf“, sagte Bürgermeister Holger Schulz im Rahmen der 
Projektvorstellung. Denn: Elektromobilität ist im ÖPNV 
längst noch kein Standard. Das erst Mitte März veröffent-
lichte E-Bus-Radar von PwC Deutschland gibt an, dass von 
54.000 Fahrzeugen, die bundesweit im Busverkehr unter-
wegs sind, statistisch gesehen derzeit nur jeder elfte Bus 
vollelektrisch und emissionsfrei fährt. Dabei ist die Quote 
in Großstädten deutlich höher, im ländlich geprägten Raum 
sind bisher kaum Elektrobusse unterwegs.

Regionalbus Leipzig wird bis 2028 in Summe 27 vollelekt-
rische Busse anschaffen und seine Flotte schrittweise um-
stellen: Jeder sechste Bus im Landkreis wird dann emissi-
onsfrei unterwegs sein. Damit das Verkehrsunternehmen 
die gesetzlich vorgeschriebene Umstellung umsetzen und 
gleichzeitig einen stabilen Linienbetrieb gewährleisten 
kann, braucht es neben den Fahrzeugen auch die entspre-
chende Infrastruktur. Diese wird mit dem neuen E-Bus-De-
pot entstehen.

Die Betriebshoferweiterung ist als offener Bus-Carport ge-
plant. Die Ladeleistung wird pro Ladepunkt im Durchschnitt 
90 kW betragen und bei Bedarf auf 150 kW erhöht werden 
können. Versorgt werden die Ladestationen mit ökologisch 
erzeugtem Strom aus dem öffentlichen Stromnetz sowie 
durch eine eigene Photovoltaik-Anlage, die auf dem Dach 

des neuen Carports installiert wird. Da der Solarstrom tags-
über generiert wird, die Busse aber vorwiegend nachts ge-
laden werden, wird zudem ein leistungsfähiger Stromspei-
cher errichtet. Den Neubau des Elektrobus-Depots, den 
Aufbau der Ladeinfrastruktur und die Lieferung der Elek-
trobusse übernimmt die Daimler Buses GmbH als General-
auftragnehmer. Das Unternehmen betreibt in Zwenkau be-
reits das Service Center für die Region Leipzig und wird die 
neue Busflotte in den ersten Betriebsjahren auch warten.

Die Umstellung auf Elektromobilität ist für Regionalbus 
Leipzig mit erheblichen Investitionen verbunden. Das In-
vestitionsvolumen für die Erweiterung des Zwenkauer 
Betriebsstandorts sowie die Beschaffung der ersten Fahr-
zeuge umfasst in Summe mehr als 22 Mio. Euro. Allein die 
Fahrzeuge kosten in der Anschaffung im Durchschnitt das 
Zwei- bis Zweieinhalbfache im Vergleich zu Dieselbussen. 
Rund 10,6 Mio. Euro werden durch Bundes- und Landesmit-
tel gefördert. „Ohne diese Förderung wäre der Schritt nicht 
möglich“, ordnet Andreas Kultscher, Geschäftsführer von 
Regionalbus Leipzig, die Investition ein. „Mit der Einführung 
der Elektromobilität schlagen wir im ÖPNV des Landkreises 
Leipzig ein völlig neues Kapitel auf. Dieser Betriebsaufnah-
me ist eine sorgfältige Abwägung zum Einsatzkonzept und 
zu den technischen Anforderungen an die Fahrzeuge sowie 
die zugehörige Infrastruktur vorausgegangen.“ 

Ebenfalls essenziell für ein solches Projekt: Viele Betei-
ligte sind notwendig, damit aus der Idee Realität werden 
kann. Stellvertretend legten Landrat Henry Graichen, Bür-
germeister Holger Schulz, Regionalbus-Geschäftsführer 
Andreas Kultscher sowie Vertreter der Fördermittelgeber 
und von Daimler Buses den Grundstein für das neue De-
pot im Gewerbegebiet „Zum Wasserwerk“. Hier erwei-
tert Regionalbus Leipzig den bestehenden Betriebshof 
um gut 5.000 m², damit das neue Depot Platz hat. Holger 
Schulz sprach allen Projektbeteiligten seinen Dank aus 
und wünschte für die Bauphase alles Gute. Insbesondere 
dankte der Bürgermeister dem Zwenkauer Stadtrat, der 
seinerzeit die Standorterweiterung mit der Zustimmung 
zum Flächenerwerb durch Regionalbus Leipzig möglich 
gemacht hatte und damit ein klares Zeichen für Zwenkau 

Wirtschaft

Die Planungsskizze zeigt, wie das neue Elektrobus-Depot aus-
sehen wird. Bis Jahresende soll der Neubau fertiggestellt sein. 
(Foto: Daimler Buses)

Im Hintergrund sind die Fundamente und Betonträger des neuen 
Depots bereits zu sehen: Regionalbus-Geschäftsführer Andreas 
Kultscher, Bürgermeister Holger Schulz, Landrat Henry Graichen 
sowie Vertreter der Fördermittelgeber und von Daimler Buses 
legten Ende März den Grundstein. (v.l.n.r.) 
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als Mobilitäts- und ÖPNV-Standort gesetzt hat. Bis Jahres-
ende sollen die Bauaktivitäten am neuen Elektrobus-De-
pot abgeschlossen sein sowie die ersten neun Fahrzeuge 
angeliefert werden und einsatzbereit zur Verfügung ste-

hen. Die neue Busflotte wird hauptsächlich im Leipziger 
Südraum im Einsatz sein und von Zwenkau aus die Halte-
stellen im Gebiet zwischen Markkleeberg, Borna und Mar-
kranstädt ansteuern.

Saisonstart am Kap Zwenkau
Mit den steigenden Temperaturen und den ersten intensiven 
Sonnenstrahlen des Jahres ist am Kap Zwenkau die neue Sai-
son gestartet. Neben den bewährten Angeboten laden das neue 
Strandhaus und ein neuer Eiskiosk in der Hafenstraße zum Be-
such ein.

Der Name des neuen Kiosks im Strandhaus verspricht viel 
Sonnenschein: Mit Freisitz und einem kleinen Imbiss-An-
gebot werden Ausflügler und Kap-Besucher ab sofort zum 
kurzen Verweilen an der "Sunny Cove" eingeladen. Erfahrene 
Gastronomen aus Leipzig haben den Kioskbetrieb übernom-
men und versprechen frische, leckere Snacks und regionale 
Zutaten. (mehr im Portrait auf Seite 31)

Regulär wird der Kiosk in der Überwachungs- und Servicesta-
tion zunächst donnerstags bis sonntags von 11:00 bis 18:00 
Uhr öffnen, in den Sommerferien dienstags bis sonntags 
und bereits ab 10:00 Uhr. Bei schönem Wetter will das Sun-
ny-Cove-Team spontan auch länger für seine Gäste im Ein-
satz sein. Für Besucher soll es zudem saisonale Aktionen und 
Veranstaltungen geben. So lockt an jedem ersten Sonntag 
im Monat ein Fitness Festival mit einer Mischung aus Sport- 
und Entspannungsangeboten im Wasser und am Strand.

Außerhalb der Kiosk-Öffnungszeiten werden die öffentlichen 
Toiletten, die sich ebenfalls in der neuen Überwachungs- und 
Servicestation befinden, weiterhin nur montags bis freitags 
von 08:00 – 16:00 Uhr geöffnet sein. Aufgrund von wiederhol-
ten Vandalismusvorfällen mussten die Öffnungszeiten Ende 
des vergangenen Jahres leider eingeschränkt werden.

Nur wenige Schritte vom Strandhaus entfernt, in der Hafen-
straße 2, sorgt der neue Eiskiosk für süße Momente – mit ei-
ner Auswahl an klassischem Kugeleis und cremigem Softeis. 
Die kulinarische Abkühlung gibt’s zunächst donnerstags bis 
montags von 14:00 – 18:00 Uhr. Der zuvor in dem Lokal be-
heimatete Friseursalon ist nun in direkter Nachbarschaft in 
den ehemaligen Räumlichkeiten des Seeblick Concept Sto-
res zu finden.

Wer die Weite des Zwenkauer Sees lieber vom Wasser aus 
genießt, kann ab sofort wieder an Bord der Santa Barbara 
gehen. Das Fahrgastschiff sticht jeweils sonntags und an 
Feiertagen um 14:00 Uhr in See. Tickets können an Bord der 
Santa Barbara erworben werden. Für individuelle Touren 
auf dem Zwenkauer See ist ab diesem Monat wieder die ge-
samte Flotte der Bootsvermietung buchbar.

Für die kulinarische Vielfalt am Kap sorgen auch weiter-
hin die bereits etablierten Restaurant-Teams von „Noah’s“, 
„Maksymov“ und „Il Lago“. Alle Teams freuen sich darauf, 
ihre Gäste auch in der neuen Saison mit gewohntem Service 
und hoher Qualität zu verwöhnen.

Förderung von Veranstaltungen am und auf dem Zwenkauer See 
Der Stadtrat der Stadt Zwenkau 
hat sich mit seinem Grundsatzbe-
schluss-Nr.: 2026/015 am 23.04.2026 
zum Ziel gesetzt, die Attraktivität der 
Stadt Zwenkau sowohl für Einheimi-
sche als auch für Besucher durch viel-
fältige Veranstaltungen am und auf 
dem Zwenkauer See zu steigern. Öf-
fentliche Veranstaltungen bereichern 
das gesellschaftliche Leben und bieten 
eine Plattform für Begegnungen, Er-
lebnisse sowie sportlichen und kultu-
rellen Austausch.
Der Stadtrat richtet sich mit dieser 
Entscheidung an alle Vereine, Unter-
nehmen jeglicher Rechtsform, Körper-
schaften des öffentlichen Rechts und 
andere juristische Personen, die Inte-
resse daran haben, öffentlich zugäng-

liche Veranstaltungen durchzuführen.
Der Zwenkauer See bietet durch seine 
Größe und Lage und die damit verbun-
denen Möglichkeiten einen idealen 
Raum für Veranstaltungen aller Art im 
rechtlich zulässigen Rahmen. Seien es 
Wassersportveranstaltungen, Sport-
veranstaltungen am Strand, Musikfes-
te, Märkte oder andere kulturelle Ver-
anstaltungen. Die Durchführung von 
Veranstaltungen unterliegt verschie-
denen rechtlichen Rahmenbedingun-
gen, die unter anderem auf Bundes- 
und Landesebene definiert sind. Es ist 
von großer Bedeutung, dass alle Ver-
anstalter sich über diese Regelungen 
informieren und sicherstellen, dass 
ihre Veranstaltungen den geltenden 
Bestimmungen entsprechen. Hierzu 

zählen beispielsweise Sicherheitsauf-
lagen, Vorschriften zum Umweltschutz 
und Regelungen zur Lärmminderung, 
die darauf abzielen, sowohl die Natur 
und Umwelt als auch die Anwohner zu 
schützen.
Wir möchten alle potenziellen Veran-
stalter herzlich einladen, ihre Ideen 
einzureichen und gemeinsam mit uns 
an einem abwechslungsreichen Veran-
staltungskalender für den Zwenkauer 
See zu arbeiten. Unterstützend steht 
Ihnen bei Fragen rund um Genehmi-
gungen, Logistik und der Umsetzung 
Ihrer Vorhaben die Stadtverwaltung 
zur Seite. 
Lassen Sie uns gemeinsam den Zwen-
kauer See zu einem Ort der Begeg-
nung und des Erlebens machen!

Stadtmitteilungen

In der Rubrik „Wirtschaft“ informiert Sie die Stadt Zwen-
kau regelmäßig über Neuigkeiten aus Zwenkauer Un-
ternehmen. Die Beiträge werden von der Amtsblatt-Re-
daktion der Stadtverwaltung erstellt.
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Zwenkauer Frühjahrsstadtrundgang mit dem Bürgermeister Holger Schulz
am Sonntag, 26. April 2026

Der diesjährige Frühjahrsstadtrundgang des Bürgermeis-
ters am Sonntag, dem 26.04.2026, wurde wieder von zahl-
reichen Bürgerinnen und Bürgern begleitet. 
Den Auftakt bildete um 09:30 Uhr ein gemeinsamer Chor-
gesang vor dem Rathaus. Der Harthchor Zwenkau e. V. und 
der Zwenkauer Bürgerchor sorgten mit stimmungsvollen 
Frühlingsliedern für einen gelungenen Einstieg in den Vor-
mittag und luden die Teilnehmenden zum Verweilen und 
Mitsingen ein. 
Um 10:00 Uhr startete die gemeinsame Exkursion. Die 
Route führte zunächst über den Eythraer Weg in das Eich-
holz. Entlang des Weges passierte die Gruppe die Sport-

stätten am Eichholz sowie den Hundeplatz und erreichte 
anschließend das alte Elsterwehr. 
Am alten Elsterwehr wurde auf dessen besondere Be-
deutung eingegangen: Das denkmalgeschützte Bauwerk 
spielte bis zur Umverlegung der Weißen Elster eine wichti-
ge Rolle für die Regulierung der Wasserstände in den um-
liegenden Lachen und Teichen. 
Weiter ging es entlang der Alten Weißen Elster, vorbei 
an den Imnitzer Lachen und den angrenzenden Teichen. 
Während des Rundgangs erhielten die Teilnehmenden in-
teressante Einblicke in die Geschichte und Entwicklung der 
Brabag-Lache sowie des sogenannten „Alten Baggers“. 
Nach der Überquerung der B186 führte der Weg zurück in 
Richtung Zwenkau in das Gewerbegebiet. Dort informier-
te das Unternehmen Regionalbus Leipzig über aktuelle 
Bauvorhaben und die zukünftige Ausrichtung hin zu ei-
nem verstärkten Einsatz von Elektrobussen in der Region. 
Auch dieser Programmpunkt bot spannende Einblicke in 
die infrastrukturelle Entwicklung vor Ort.
Der Rückweg zum Rathaus führte durch den Imnitzer Park, 
über eine neu errichtete, vom Bauhof in Eigenleistung ge-
baute Fußgängerbrücke, weiter durch die Kleingartenan-
lage Waldesgrün und schließlich über die Pfarrgasse zu-
rück zum Ausgangspunkt. 

Zum Abschluss des Rundgangs waren alle Teilnehmenden 
zu einem Mittagsimbiss im Rathaus eingeladen, der vom 
DRK Ortsverein „Albert Schweitzer“ Zwenkau e. V. vorbe-
reitet wurde und die Veranstaltung in angenehmer Atmo-
sphäre ausklingen ließ. 

Der Frühjahrsstadtrundgang bot somit nicht nur Gelegen-
heit zur Bewegung und zum Austausch, sondern auch vie-
le interessante Informationen zur Entwicklung der Stadt 
und ihrer Umgebung.
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Liebe Eltern, die Schulanmeldung findet an folgenden 
Tagen

Dienstag, 25.08.2026 von 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, 27.08.2026 von 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, 01.09.2026 von 14:00 – 18:00 Uhr

in der Grundschule Zwenkau, Pestalozzistraße 17, 
04442 Zwenkau, statt.

Gemäß § 27 Schulgesetz für den Freistaat Sachsen (SchulG) 
i.V.m. § 3 der Schulordnung Grundschulen (SOGS), sind alle
Kinder anzumelden, deren Hauptwohnsitz in Zwenkau so-
wie Ortsteile ist und die bis zum 30. Juni 2027 das sechste 
Lebensjahr vollenden (geboren im Zeitraum 01.07.2020 bis 
30.06.2021).

Kinder, die bis zum 30.09.2027 das sechste Lebensjahr voll-
enden, können angemeldet werden.

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes 
vorzulegen.

Kinder, die eine genehmigte Schule in freier Trägerschaft 
besuchen sollen, werden trotzdem in der zuständigen 
Stammschule angemeldet.

Kinder, die vom Schulbesuch zurückgestellt wurden, müs-
sen erneut angemeldet werden.

Weitere Inforamtionen finden Sie 
auf unserer Homepage 
www.grundschule-zwenkau.de.

Maja Tucholke
Schulleiterin der Grundschule Zwenkau

SPENDENAUFRUF zum 33. Laurentiusfest 
am 07. und 08. August 2026
Möchten Sie das 33. Laurentiusfest finanziell unterstützen?

Einzahlungen können Sie auf folgendes Konto vornehmen:

Stadtverwaltung Zwenkau
Kreditinsitut DKB (Deutsche Kreditbank Berlin)
IBAN DE62 1203 0000 0001 3076 44, BIC BYLADEM1001
Verwendungszweck 1. Zeile: 28.10.01.02 / 314700 Laurentiusfest 2026

2. Zeile optional: Spendenbekanntgabe nicht erwünscht

Bei Fragen beraten Sie gern folgende Mitarbeiterinnen:
• zur Überweisung und Spendenquittung

Frau Böhm 034203 509-17, Frau Winkler 034203 509-10
• zum Festprogramm

Frau Kreische 034203 509-92

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung, freuen uns auf ein schönes und er-
folgreiches Fest und hoffen, Sie im Waldbad begrüßen zu können.

Kitas / Schulen

1euauٷage� 6RQQeQgO¾FN�ANWLRQ geKW LQ GLe GULWWe 5uQGe
Viele Zwenkauerinnen und Zwenkauer haben sich im vergangenen Jahr an unserer Ak-
tion beteiligt und ihre Vorgärten, Terrassen und Balkone mit Sonnenblumen bepflanzt. 
Auch in diesem Jahr wollen wir Zwenkau wieder im Sonnenglück erstrahlen lassen. 
Sie dürfen wieder fleißig mitgärtnern und haben dabei sogar die Chance, Sonnenblu-
men-König oder Sonnenblumen-Königin von Zwenkau zu werden.
Ab sofort – und nur, solange der Vorrat reicht – können Sie sich in der Stadtinformation 
im Rathaus eines unserer kostenfreien Sonnenblumen-Päckchen sichern und unser 
Zwenkau erblühen lassen. Die am höchsten gewachsenen Blumen wollen wir zum Lau-
rentiusfest am 07./08. August 2026 prämieren.

Alle Informationen zur Sonnenglück-Aktion finden Sie auf: www.zwenkau.de/sonne
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Gesunde Woche in der Kita „Maria Franz“ – Mit den Sinnen auf Bärlauch-Entdeckung
Die Sonne scheint, der Frühling lacht und auch der Bär-
lauch ist erwacht.
Im März stand wieder unsere monatlich wiederkehrende 
„Gesunde Woche“ auf dem Plan. In der Woche vom 16.03. 
bis 20.03.2026 drehte sich in der Kita Maria Franz alles um 
das Thema Bärlauch.
Zum Start der gesunden Woche lernten die Kinder den 
Bärlauch erst einmal ganz in Ruhe kennen. Mit Hilfe einer 
spannenden und kindgerechten Geschichte erfuhren sie 
viele wichtige Dinge: Wo wächst Bärlauch? Wie erkennt 
man ihn? Welche Merkmale sind besonders wichtig? Und 
was kann man alles daraus herstellen?
Anschließend ging es gemeinsam in unseren Park, hier 
konnten die Kinder den ersten Bärlauch in der Natur be-
staunen. Es wurde geschaut, gerochen, entdeckt und auch 
ein wenig gepflückt. Dabei lernten die Kinder nicht nur, wie 
Bärlauch aussieht und riecht, sondern auch, dass man acht-
sam mit der Natur umgeht und nicht zu viel pflücken darf.
Gemeinsam mit den Kindern wurde Bärlauch-Frischkäse, 
Kartoffeln mit Bärlauch-Quark sowie frische Bärlauch-But-
ter zubereitet. Mit großer Begeisterung wurde geschält, 
gerührt und zubereitet. Die Kinder setzten sich nicht nur 

mit gesunder Ernährung auseinander, sondern stärkten 
auch wichtige Fähigkeiten. Besonders gefördert wurden 
dabei die Feinmotorik beim Verarbeiten der Zutaten sowie 
die sozialen Kompetenzen durch das gemeinsame Arbei-
ten, gegenseitiges Helfen und das gemeinsame Essen in 
der Gruppe.
Und wie es zu erwarten war, schmeckte es FANTASTISCH.

Der Osterhase zu Besuch in der Pirateninsel

Schon früh am Morgen lag in der Kita „Pirateninsel“ eine 
besondere Spannung in der Luft. Die Kinder waren voller 
Vorfreude und warteten gespannt darauf, was der Tag wohl 

bringen würde. Pünktlich zum Beginn des Monats April hat-
te sich nämlich besonderer Besuch angekündigt: Der Os-
terhase wollte vorbeischauen. Aufgrund des wechselhaften 
Wetters war dabei ein wenig Flexibilität gefragt. Kurzerhand 
wurde die Ostereiersuche an verschiedene Orte verlegt und 
individuell gestaltet. Während einige Kindergartengrup-
pen im Außengelände der Kita nach bunten Eiern suchten, 
durchstöberten andere Kinder die Turnhalle. Die „Seepferd-
chen“ und „Kraken“ zeigten besonderen Entdeckergeist und 
machten sich sogar auf den Weg zu den Baggerschaufeln am 
Kap Pavillon. Die Suche wurde schließlich überall belohnt: 
Strahlende Gesichter verrieten schnell, dass alle Kinder fün-
dig geworden waren und sich über ihre Osterüberraschun-
gen freuen konnten. Auch die Krippenkinder begaben sich 
auf eine spannende Spurensuche. Bei einem gemeinsamen 
Osterspaziergang hielten sie Ausschau nach dem Osterha-
sen – und tatsächlich meinte ein Kind, verdächtige Ohren 

+RUWaQPeOGuQg I¾U Gas 6FKuOMaKU 202� / 2028 
Liebe Eltern,

für Kinder, die voraussichtlich zum 21.08.2027 in die Grundschule Zwenkau eingeschult werden, besteht die Möglichkeit, 
ab dem 01.08.2026 eine Bedarfsmeldung für einen Hortplatz abzugeben.

Die Meldung erfolgt online über das Elternportal KIVAN unter: www.zwenkau.meinkitaplatz.de. Die Hortbetreuung be-
ginnt zum 01.08.2027. Für alle Kinder der ersten Klassenstufe besteht ein Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung. Der 
tägliche Betreuungsumfang kann zwischen 5, 6, 7 oder 8 Stunden gewählt werden. Die Vergabe der Hortplätze erfolgt 
im Frühjahr 2027. Bei Fragen oder wenn Sie Hilfe bei der Eingabe benötigen, wenden Sie sich gern an:

Stadt Zwenkau
Bürgeramt / SG Kita / Schule / Jugend
Frau Katja Händler
Haus B, Zimmer 207
Telefon: 034203 509-29
E-Mail: katja.haendler@stadt-zwenkau.de

(Foto: Kita Maria Franz)

(Foto: Kita Pirateninsel)
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Gemeinsame Aktion zum Vergiss-mein-nicht-Tag: Kindergartenkinder 
besuchen aiutanda

Im Rahmen unserer Kooperation mit 
aiutanda haben einige Kinder unseres 
Kindergartens kürzlich einen herzli-
chen Besuch bei den Bewohnerinnen 
und Bewohnern gemacht. Anlass war 
der sogenannte „Vergiss-mein-nicht-
Tag“. Dieser Gedenktag steht im Zei-
chen von Erinnerung, Mitgefühl und 
Zusammenhalt. Ursprünglich wurde 
er ins Leben gerufen, um auf die Be-
deutung aufmerksam zu machen, 
Menschen nicht zu vergessen – ins-
besondere jene, die im Alltag oft we-
niger Beachtung finden, wie ältere 
oder pflegebedürftige Personen und 
Menschen mit Demenz. Gleichzeitig 
erinnert der Tag daran, wie wich-
tig zwischenmenschliche Nähe und 
Wertschätzung sind.

Passend zu diesem Anlass brachten 
die Kinder viel Kreativität und Freu-
de mit: Gemeinsam mit den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern bemalten 
sie kleine „Vergiss-mein-nicht“-Blu-
men aus Holz oder Papier in bunten 
Farben. Anschließend wurden diese 
liebevoll gestalteten Blumen in die 

Beete des Pflegeheims gesteckt. So 
entstand nicht nur eine farbenfrohe 
Dekoration, sondern auch ein sicht-
bares Zeichen der Verbundenheit zwi-
schen den Generationen.

Die Aktion hat eindrucksvoll gezeigt, 
wie wichtig solche Kooperationen 
sind: Sie schaffen Nähe, fördern das 
Verständnis füreinander und sorgen 
dafür, dass niemand vergessen wird – 
ganz im Sinne des Vergiss-mein-nicht-
Tages.

Das Team der Kita "Wiesengrund"
Volkssolidarität Leipziger Land / 
Muldental e. V.

Ostern in der DRK Kita Pulvermühle

Unsere jüngsten Kinder erlebten die 
Osterzeit mit großer Freude - mit bun-
ten Eiern und strahlenden Augen! Da-
bei stand das gemeinsame Entdecken 
und Lernen im Mittelpunkt. Im Mor-
genkreis gingen wir Fragen nach wie: 

Wie sieht ein Osterhase aus und woher 
kommen die bunten Eier? Durch Ge-
schichten und Gespräche konnten die 
Kinder ihre Neugier mit einbringen, 
ihr Wissen erweitern und ihre sprach-
lichen Fähigkeiten stärken. 
Kreativ wurden wir aktiv: Mit Stiften, 
Leim, Pinsel und Farben setzten die 
Kinder eigene Ideen um und förderten 
dabei ihre Fantasie sowie ihre feinmo-
torischen Fähigkeiten.
Ein besonderes Highlight war unser 
kleines Naturprojekt: gemeinsam sä-
ten wir Kresse aus und beobachteten 
täglich, wie schnell sie auf unserem 
Fensterbrett wuchs. Die Kinder staun-
ten über die Veränderung und ent-

wickelten ein erstes Verständnis für 
natürliche Wachstumsprozesse. Dabei 
wurden sie spielerisch an Themen wie 
Verantwortung, Geduld und Naturbe-
obachtung herangeführt. So wurde die 
Osterzeit zu einer ganzheitlichen Lern-
erfahrung, die Freude, Kreativität und 
Wissen miteinander verbindet. 
Auch unsere Krippenkinder in der Ein-
gewöhnungsphase erlebten ihre ers-
te Osterzeit mit großer Neugier und 
leuchtenden Augen und konnten dabei 
behutsam neue Eindrücke sammeln, 
sowie erste Gemeinschaftserfahrun-
gen machen.

Team der DRK Kita Pulvermühle

Zweifelderball-Turnier: Grundschule Zwenkau holt starken 2. Platz
Auch in diesem Jahr traten wieder ver-
schiedene Grundschulen der Umge-
bung bei einem Turnier im Zweifelder-
ball gegeneinander an.  So trafen am 
Mittwoch, den 15.04.2026, die Teams 
der Grundschulen aus Großlehna, 
Kulkwitz, Makranstädt und Zwenkau 
im Sportcenter Makranstädt aufei-
nander, um sich für das Finalturnier 
der Kinder- und Jugendspiele in Borna 

zu qualifizieren. Unser Schulteam be-
stand aus insgesamt 14 Schülerinnen 
und Schülern, welche anhand ihrer zu-
vor im Unterricht gezeigten Leistungen 
im Zweifelderball ausgewählt wurden. 
Begleitet und angefeuert wurden sie 
von Frau Wrobel und Herrn Gneupel.
Mit großem Einsatz starteten die 
Zwenkauer Kinder in das Turnier und 
konnten die ersten beiden Spiele für 

entdeckt zu haben. Zurück in der Kita folgte zunächst eine 
kleine Enttäuschung, da keine Körbchen zu finden waren. 
Doch diese währte nur kurz: Im Gruppenraum wartete eine 
gelungene Überraschung, denn der Osterhase hatte die Ab-
wesenheit der Kinder genutzt und die Körbchen sicher im 

Trockenen versteckt. So wurde der Tag für alle Kinder zu ei-
nem fröhlichen und erlebnisreichen Ereignis, das sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben wird!

Das Team der Pirateninsel

(Foto: Jenny Stacziwa)

(Foto: Kita Pulvermühle)

(Foto: Grundschule Zwenkau, Lisa Wrobel)
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sich entscheiden. Im entscheidenden 
Finalspiel trafen sie schließlich auf die 
starke Konkurrenz aus Großlehna. In 
einem spannenden Spiel endete die 
Partie schließlich unentschieden.
Letztendlich entschied jedoch die 

Punktedifferenz über die Platzierung: 
Da Großlehna seine vorherigen Spiele 
mit einem größeren Punkteabstand 
gewinnen konnte, belegte die Grund-
schule Zwenkau einen hervorragen-
den 2. Platz.

Wir sind sehr stolz auf die tolle Leis-
tung unserer Schülerinnen und Schü-
ler, die mit viel Einsatz und Teamgeist 
unsere Schule vertreten haben!

Grundschule Zwenkau

Projekttag: Gymnasium engagiert sich vielfältig in der Stadt

Am zweiten April schwärmten die 
Schülerinnen und Schüler des DP-
FA-Regenbogen-Gymnasiums in ganz 
Zwenkau aus. Beim schuleigenen 
„Zwenkau-Tag“ engagierten sich viele 
Klassen gemeinsam mit ihren Lehrkräf-
ten an unterschiedlichen Orten in der 

Stadt und halfen dort, wo Unterstüt-
zung gebraucht wurde. Sie besuchten 
die Alloheim Senioren-Residenz sowie 
die Kindertagesstätten „Pirateninsel“ 
und „Maria Franz“ und verbrachten 
dort gemeinsam mit Alt und Jung Zeit 
beim Spielen und Basteln. Sie sammel-

ten Müll, säuberten Bushaltestellen 
und engagierten sich darüber hinaus 
im Kulturkino, beim Heimatverein, im 
Jugendclub, im Waldbad und auf dem 
Sportplatz.
Ein starkes Zeichen für Nachhaltigkeit 
setzten die Schüler und Schülerinnen 
der achten Klassen. Mit Unterstützung 
des sächsischen Forstamtes pflanzten 
die Jugendlichen im Eichholz insge-
samt 2000 Stieleichen und leisteten 
damit einen konkreten Beitrag zur 
Verjüngung des dortigen Baumbe-
standes. Die Pflanzung dient dazu, den 
Wald langfristig zu erhalten und an 
veränderte Bedingungen anzupassen. 
Der „Zwenkau-Tag“ steht beispielhaft 
dafür, wie wichtig es dem Gymnasium 
ist, Verantwortung vor Ort zu überneh-
men und das Leben in Zwenkau aktiv 
mitzugestalten.

DPFA-Regenbogen-Gymnasium 
Zwenkau

(Foto: DPFA Zwenkau)

Soziales / Gesundheit
'5.�.UeLsYeUbaQG /eLS]Lg�/aQG e. 9. sWaUWeW )¸UGeUPLWgOLeGeUNaPSagQe Ȁ
Neue Mitglieder sollen das Ehrenamt in der Region sichern 

Verlässliche Hilfeleistungen brauchen nachhaltige Unterstüt-
zung: am 01. Juni startet der DRK-Kreisverband Leipzig-Land 
e. V. seine neue Fördermitgliederkampagne. Im Juni werden 
dafür Teams in Zwenkau unterwegs sein. Sie sind an offizi-
eller DRK-Kleidung und Dienstausweisen zu erkennen und 
informieren Bürgerinnen und Bürger direkt an der Haustür 
über die Arbeit des Roten Kreuzes in der Region.  

Der Abschluss einer Fördermitgliedschaft erfolgt direkt über 
Tablets der Werbenden. Bargeld oder Sachspenden wer-
den nicht angenommen, alle Daten werden ausschließlich 
über sichere und geprüfte Verfahren erfasst. Jedes neue 
Mitglied erhält vor der ersten Abbuchung eine schriftliche 
Bestätigung sowie einen Mitgliedsausweis. Die Kampagne 
startet in Zwenkau und wird schrittweise im gesamten Ver-
bandsgebiet ausgeweitet. Weitere Informationen sind un-
ter www.drk-leipzig-land.de oder bei Mitgliederbetreuerin 
Kathrin Lindner unter Tel. 034203/49250 oder mitgliederver-
waltung@drk-leipzig-land.de erhältlich.  

Der DRK-Ortsverein „Albert Schweitzer“ ist seit fast 100 Jah-
ren in Zwenkau aktiv. Die Vorsitzende Sandra Gangloff hofft 

auf breite Unterstützung durch neue Fördermitglieder. „Vie-
le unserer Angebote – vom Katastrophenschutz über die 
Wasserwacht bis hin zur Sozialarbeit – werden überwiegend 
ehrenamtlich getragen. Dafür brauchen wir eine verlässliche 
finanzielle Basis. Jede Fördermitgliedschaft stärkt unmittel-
bar die Arbeit in unserer Region“, erklärt Olaf Kühling, Ge-
schäftsbereichsleiter Verbandsarbeit.  

Blutspenden in Zwenkau
Termin: 12.05.2026
Zeit: 14:30 – 19:00 Uhr
Ort: Altenpflegeheim

Schulstraße 17
04442 Zwenkau

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr DRK Zwenkau 
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in Zwenkau

Die Pflegeberatung des DRK-Kreisverbandes Leipzig-Land 
e.V. bietet im Mai 2026 einen Kurs für pflegende Angehö-
rige mit den Schwerpunkten Demenz und cerebrale Ein-
schränkungen in Zwenkau an. Im Rahmen des Kurses ler-
nen die Teilnehmenden spezielle Krankheitsbilder kennen 
und erhalten die nötige Orientierung zum Umgang mit 
diesen. Der richtige Zugang zu den Angehörigen, Gedächt-
nistraining und wertschätzende Kommunikation sind wei-
tere Bestandteile des Kursangebotes.

Das Kursangebot ist in Zusammenarbeit mit der Kranken-
kasse kostenfrei und unabhängig von einem Pflegegrad.

Termine (Teilnahme an beiden Tagen erforderlich):
19. Mai 2026 von 16:00 – 20:00 Uhr
20. Mai 2026 von 16:00 – 20:00 Uhr
im DRK-Pflegedienst Zwenkau
Baumeisterallee 13-15
04442 Zwenkau

Für Anmeldungen oder Rückragen steht Pflegeberate-
rin Sabine Niedermeyer unter 0151 1952 1593 oder pfle-
gekurs@drk-leipzig-land.de zur Verfügung.
Weitere Informationen und Kursangebote sind auf drkll.
de/pflegeberatung abrufbar.

�aQ]aNWLRQٷ7�3+&,1�1,)0"66,*5)9 =ZeQNaueU seW]WeQ =eLFKeQ 
für Menschen mit Demenz

Zwölf Partner beteiligten sich an landesweiter Initiative – 
Blumen des Erinnerns machen auf das Thema aufmerksam
Mit blauen Blüten ein Zeichen setzen: Rund um den 19. März 
beteiligten sich in Zwenkau und Umgebung zahlreiche Ein-
richtungen und lokale Partner an der sachsenweiten „VER-
GISS?MEIN!NICHT“-Pflanzaktion der Landesinitiative Demenz 
Sachsen. Insgesamt zwölf Organisationen, Einrichtungen und 
Geschäfte gestalteten eigene Aktionen – und machten damit 
gemeinsam auf die Situation von Menschen mit Demenz auf-
merksam.
Im Mittelpunkt stand das Pflanzen von Vergissmeinnicht, der 
symbolischen Blume des Erinnerns. In Pflegeeinrichtungen, 
medizinischen Einrichtungen und im öffentlichen Raum ent-
standen Pflanzschalen, Blumenarrangements und kleine Ak-
tionsflächen, die Besucherinnen und Besucher zum Innehal-
ten einladen. Gleichzeitig sollen sie Gespräche über Demenz 
anregen und Berührungsängste abbauen – ein gemeinsames 
Anliegen der beteiligten Einrichtungen, die sich mit unter-
schiedlichen Angeboten für Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen engagieren.
Auch Schulen und soziale Einrichtungen beteiligten sich ak-
tiv. So gestalteten Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit 
Bewohnerinnen und Bewohnern sowie Patientinnen und 
Patienten Pflanzaktionen und kleine Begegnungsangebote 
zwischen den Generationen. In Geschäften und öffentlichen 

Pflanzaktion in der Alloheim Senioren-Residenz „Zwenkau“: Bewoh-
ner*innen und Mitarbeitende pflanzen gemeisam 150 Vergissmein-
nicht (Foto: Alloheim Senioren-Residenz „Zwenkau)

Patient*innen und Mitarbeitende der Sana Klinik und des Sana 
Geriatriezentrums basteln gemeinsam mit Kindern des DPFA-Regen-
bogen-Horts (Foto: Robin Kunz)

Blühende Vergissmeinnicht im Schaufenster von Hartmann Optik 
(Foto: Hartmann Optik)
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Bepflanzte Kübel und Blumendeko in der Zahnarztpraxis Dr. Fischer 
(Foto: Zahnarztpraxis Dr. Fischer)

Gemeinsame Pflanzaktion mit Patient*innen und Mitarbeitenden 
der Sana Klinik, dem Sana Geriatriezentrum sowie Schülerinnen des 
DPFA-Regenbogen-Gymnasiums (Foto: Robin Kunz)

Über 30 Vorlesebücher für Menschen mit Demenz in der Stadtbiblio-
thek Zwenkau (Foto: Stadtbilbiothek Zwenkau)

Einrichtungen machten bepflanzte Schalen und Informations-
impulse auf das Thema aufmerksam.
An der Aktion beteiligt waren: das Zentrum für Altersmedi-
zin der Sana Kliniken Leipziger Land am Standort Zwenkau, 
der aiutanda Lebenspark „Am Zwenkauer See“, die Allo-
heim Senioren-Residenz Zwenkau, Einrichtungen des DRK 
Leipzig-Land, das DPFA-Regenbogen-Gymnasium und der
DPFA-Regenbogen-Hort Zwenkau, die Kita „Wiesengrund“, 
die Praxis für Logopädie und Ergotherapie Inh. Katharina 
Pasternok-Busch sowie lokale Partner wie Hartmann Op-
tik, das Schreibwarengeschäft Sauder, die Stadtbibliothek 
Zwenkau und die Zahnarztpraxis Dr. Fischer.
Unterstützt wurde die Aktion von der Gärtnerei Brodkorb 
aus Zwenkau, die einen Teil der Vergissmeinnicht-Pflanzen 
kostenfrei zur Verfügung stellte.
„Demenz betrifft viele Familien – und sie betrifft uns als Ge-
sellschaft“, sagt Dr. Ralf Sultzer, Chefarzt der Sana Kliniken 
Leipziger Land am Standort Zwenkau. „Mit der Pflanzaktion 
möchten wir sichtbar machen, dass Menschen mit Demenz 
Teil unserer Gemeinschaft sind. Aufmerksamkeit, Verständnis 
und Unterstützung sind entscheidend für ihre Lebensquali-
tät.“
Ziel der Landesinitiative Demenz Sachsen ist es, durch die Ak-
tion ein wichtiges Signal zu setzen: „Die Vergissmeinnicht-Blu-
me steht symbolisch für Erinnerung und Wertschätzung“, 
erklärt Simone Vierkant. „Mit den Pflanzaktionen möchten 
wir Menschen ermutigen, sich mit dem Thema Demenz aus-
einanderzusetzen und ein Umfeld zu schaffen, in dem Betrof-
fene und ihre Angehörigen Verständnis und Unterstützung 
erfahren.“ Die landesweite Aktion findet seit 2023 statt und 
macht auf kreative Weise darauf aufmerksam, wie wichtig ein 

offener und solidarischer Umgang mit Demenz ist. Die blauen 
Blüten erinnern dabei daran, dass hinter der Erkrankung im-
mer Menschen und ihre Geschichten stehen.

PM, Sana Kliniken Landkreis Leipzig

Gemeinsame Pflanzaktion des aiutanda Lebensparks „Am Zwen-
kauer See“ mit dem Kindergarten Wiesengrund (Foto: aiutanda 
Lebenspartk „Am Zwenkauer See“)

Blühende Vergissmeinnicht im Schaufenster des Schreibwarenge-
schäfts Sauder (Foto: Schreibwarengeschäft Sauder)
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Kunst / Kultur
:eFKseO LP 9RUsWaQG GeU .uOWuULQLWLaWLYe =ZeQNau e. 9. QaFK 2� -aKUeQ
Zur Jahreshauptversammlung der Kul-
turinitiative Zwenkau e. V. kam es im 
März zu einem bedeutenden Wechsel 
im Vorstand. Nach 23 Jahren aktiver 
Vorstandsarbeit legte Steffen Wieser 
sein Amt nieder. Die anwesenden Mit-
glieder würdigten sein Engagement 
mit langanhaltendem Applaus, Stan-
ding Ovations und einem persönlichen 
Abschiedsgeschenk. Steffen Wieser 
prägte den Verein über viele Jahre als 
Motivator, Organisator und Ideenge-
ber maßgeblich.
Im Zuge der Neuwahlen wurde Nicolas 
Stadler zum stellvertretenden Vorsit-
zenden gewählt. Die Position der Vor-
sitzenden übernimmt künftig Susanne 
Schönherr, die seit der Gründung des 
Vereins als stellvertretende Vorsitzen-

de tätig war. Mandy Keßler führt ihre 
Tätigkeit als Schatzmeisterin unverän-
dert fort.
Mit über 70 Mitgliedern hat die Kul-
turinitiative Zwenkau e. V. ihr Ver-
einsleben in den vergangenen Jahren 
kontinuierlich ausgebaut. Der Ver-
einsstammtisch bietet eine Plattform 
für Austausch zwischen neuen und 
langjährigen Mitgliedern. Ergänzt wird 
dies durch zwei jährlich stattfindende 
Vereinsfeste.
Diese Veranstaltungen dienen zu-
gleich als Gelegenheit für Interes-
sierte, den Verein und das KulturKino 
kennenzulernen sowie sich über Mit-
wirkungsmöglichkeiten zu informie-
ren. So konnten im vergangenen Jahr 
15 neue Mitglieder gewonnen werden. 

Dieser Zuwachs bringt auch eine spür-
bare Verjüngung des Vereins mit sich, 
die sich im neu aufgestellten Vorstand 
widerspiegelt.

vlnr: Mandy Keßler, Nicolas Stadler, Sus-
anne Schönherr, Steffen Wieser 
(Foto: Kulturinitiative Zwenkau e. V.)

„Sieh mal!“ – Malerei von Frank Schletter

Am 08.05.2026 startet unter dem Ti-
tel "Sieh mal!" die zweite Ausstellung 
Frank Schletters in der Lehmhaus Gale-
rie. Seit Mitte der 1980er Jahre ist Frank 
Schletter in der Leipziger Kulturland-

schaft aktiv. Er arbeitet genreübergrei-
fend als Kulturschaffender in der Leip-
ziger Theaterszene, als Grafiker und als 
freischaffender bildender Künstler. Seit 
1994 ist er Mitglied im Bund Deutscher 
Grafikdesigner. In allen Bildern ist seine 
Freude, in seinen Werken Geschichten 
zu erzählen, zu erkennen. Die Malerei 
ist für ihn ein unverzichtbarer Bestand-
teil seiner künstlerischen Kreativität.
Egal ob ganz zart und zurückhaltend 
oder eher offensiv, in seinen Aktport-
rätzeichnungen und -malereien bezieht 
Schletter den Betrachter stets ein, ein 
Dialog zwischen Bild und Betrachter. 
Motivwahl, Ausführung und Ausgestal-
tung erinnern häufig an Szenenbilder 
aus dem Theater.

Frank Schletter hat zahlreiche Perso-
nalausstellungen bestritten und war 
bereits 2023 in der Lehmhaus Galerie 
zu Gast.

Die Ausstellung „Sieh mal!“ ist vom 
08.05.-04.07.2026 in der Lehmhaus 
Galerie Zwenkau zu sehen. Der Ein-
tritt ist frei. Zur Ausstellungseröff-
nung am 08.05.2026, 19:00 Uhr freu-
en sich Frank Schletter und Catherine 
Scholz auf Ihren Besuch.

Ausstellungsort: Lehmhaus Galerie
Leipziger Straße 14, 04442 Zwenkau
Öffnungszeiten: Donnerstag – Samstag: 
14:00 – 18:00 Uhr oder nach 
telefonischer Vereinbarung

„Le Coiffeur“ / Öl auf Leinwand / 50 x 50 cm 
2026 / beschnitten (Foto: Frank Schletter)

Pflanzaktion mit Bewohner*innen und Mitarbeitenden aus dem 
Altenpflegeheim, dem Pflegedienst, der Tagespflege und dem 
Seniorenwohnpark des DRK in Zwenkau (Foto: DRK Kreisverband 
Leipzig-Land e.V.)

Pflanzkörbe in der Praxis für Logopädie und Ergotherapie 
(Foto: Praxis für Logopädie und Ergotherapie Inh. Katharina 
Pasternok-Busch)

Weitere Informationen zur Aktion finden Sie unter: 
https://www.landesinitiative-demenz.de/aktuelles/vergissmeinnicht-pflanzaktion
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Ganzheitliches Wohlgefühl mit Orientalischem Tanz
Mit dem Kurs „Orientalischer Tanz – 
Anfänger“ lädt die Volkshochschule 
Landkreis Leipzig dazu ein, Körper 
und Geist in Einklang zu bringen. Die 
abwechslungsreichen Bewegungen 
kräftigen sanft die Muskulatur und 
fördern zugleich Beweglichkeit sowie 
ein verbessertes Körperbewusstsein. 
Fließende, harmonische Elemente 

wechseln sich mit kraftvollen Akzen-
ten ab und schaffen ein spürbar be-
lebendes Training mit Wohlfühleffekt.
Gerade für Frauen zwischen 40 und 60 
eröffnet dieses Angebot die Chance, 
dem Alltag aktiv zu begegnen, neue 
Energie zu schöpfen und mit Freude 
an der Bewegung Stress abzubauen. 
Ohne Leistungsdruck entsteht Raum, 

sich selbst neu zu entdecken und die 
eigene Fitness nachhaltig zu stärken.
Start ist am 07.05.2026, jeweils don-
nerstags von 18:00-19:00 Uhr im Sana 
Geriatriezentrum Zwenkau, Gymnas-
tikraum. 
Alle Informationen und die Möglich-
keit zur Anmeldung finden Sie unter 
www.vhs-lkl.de.

Vereine
6SRUWٶsFKeUYeUeLQ 
„Elsteraue“ 
=ZeQNau e. 9.
Freunde der Fischerei und des 
Gewässerschutzes

Termine für Mai 2026
Samstag, 09.05.2026, 08:00 Uhr
1. Gemeinschaftsangeln am Alten Bag-
ger L06-108, Treffpunkt Anglerpark-
platz

Mittwoch, 27.05.2026, 19:00 Uhr
Vorstandssitzung in der Germania 
Klause Zwenkau

Samstag, 30.05.2026, 08:00 Uhr
4. Arbeitseinsatz, alternativ 06.06.2026, 
Treffpunkt an der Fischerhütte

6SRUWٶsFKeUYeUeLQ Mitgliederversammlung 2026: Informativ,  
gut besucht und richtungsweisend!

Unsere jährliche Mitgliederversamm-
lung am 16.04.2026 wird vielen Teil-
nehmern in sehr guter Erinnerung 
bleiben. Über 65 Mitglieder fanden 
den Weg ins Sportlerheim am Eich-
holz – eine selten hohe Beteiligung. 
Dabei standen weder Vorstandswah-
len noch Beschlüsse auf der Tages-
ordnung.
Stattdessen informierte der Vorstand 
strukturiert und kompakt über ver-
gangene, aktuelle und kommende 
Aktivitäten des VfB. Insgesamt steht 
der Verein gut da: Besonders unsere 
Damen- und Altherrenmannschaft 
überzeugten mit Stadtpokalsiegen 
und dem Einzug ins diesjährige Po-
kalfinale. Ein Wermutstropfen bleibt, 
dass auch in der kommenden Saison 
keine A-Juniorenmannschaft gestellt 
werden kann.
Großes Interesse galt der geplanten 
Eigenbewirtschaftung der Sportstät-
ten – möglich ab dem 01.09.2026, 
spätestens zum 01.01.2027. Die Stadt 
Zwenkau unterstützt das Vorhaben, 
indem sie uns ein Erbbaupachtrecht 
an den Flächen einräumt. Dadurch 
eröffnen sich neue Möglichkeiten zur 

Weiterentwicklung der Infrastruktur 
– Probleme wie eine unzuverlässige 
Warmwasserversorgung sollen damit 
der Vergangenheit angehören.
Nach rund zwei Stunden intensiven 
Austauschs gingen die meisten Teil-
nehmer mit einem positiven Gefühl 
nach Hause: Der VfB ist auf einem gu-
ten Weg.

Mit sportlichen Grüßen
Sylvio Krüger
im Namen des Vorstands des 
VfB Zwenkau 02

Gut besucht war die Mitgliederversamm-
lung 2026 des VfB Zwenkau.
(Foto: VfB Zwenkau 02 e. V.)

'eU .aUaWeYeUeLQ � 6KRguQ� *UR¡GaO]Lg e. 9. LQIRUPLeUW
In Gedenken an den aus Kaiserslau-
tern stammenden und im Januar in 
Zwenkau verstorbenen ehemaligen 
Bundestrainer Karate Bernhard Götz 
(10. DAN) veranstaltet der Karatever-
ein am 16. Mai 2026 in der Stadthalle 
Zwenkau einen Kampfsportlehrgang. 
Bernhard Götz war seit der Gründung 
des Vereins, diesem treu verbunden 
und oftmals auch zu Gast in Großdal-
zig. Er war beispielsweise Mentor bei 
allen Prüfungen unseres Vereinsvor-

sitzenden, Altmeister Ralf Grune. Die 
Teilnahme ist für jedermann möglich, 
ob jung oder alt, mit oder ohne Vor-
kenntnisse, ob Anfänger oder Träger 
eines Gürtels, alle sind willkommen. 
Die Gasttrainer sind Herman van Loo 
aus Belgien und Holger Probst aus 
Magdeburg. Schwerpunkt bei diesem 
gemeinsamen Training sind Jiu-Jitsu 
(Herman van Loo) und Karate (Holger 
Probst). Die Veranstaltung beginnt 
um 09:30 Uhr. Für das leibliche Wohl 

ist gesorgt. Es fällt eine Lehrgangsge-
bühr an.

Anmeldung über: 
info@karateverein-shogun.de 
oder 0163 4650454

Der Vorstand

(Foto: Adobe Stock – divedog)
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1eues YRP 9I% =ZeQNau e. 9.
Unser „Fritte“ knackt die 600!
Was für eine unglaubliche Marke. 600 
Spiele für die Erste Mannschaft des VfB 
Zwenkau – damit spielt sich Sven Fritz-
sching endgültig in die Geschichtsbü-
cher und gehört nun zum illustren Kreis 
der Top 3 in unserer langen und stolzen 

Vereinsgeschichte! Eine Legende im 
Eichholz. Eine Konstante. Ein Vorbild. 
Sven, wir gratulieren dir von Herzen zu 
dieser außergewöhnlichen Leistung!
Danke für deinen Einsatz, deine Treue 
und dein unverwechselbares Frit-

te-Feuer, das du seit Jahren auf den 
Platz bringst. Auf die nächsten Kapitel 
deiner blau-weißen Karriere!

Ein neues Kapitel Zwenkauer 
Fußballgeschichte! 
Mit gerade einmal 22 Jahren knackt un-
ser Kapitän bereits die 100 Pflichtspiele 
für den VfB Zwenkau! Hier wächst ein 
echter „Zwenkauer Junge“ heran – mit 
Herz, Einsatz und jeder Menge Füh-
rungsstärke. Wir sind stolz auf dich, 
Capitano!

Neues vom Gewerbeverein
Herzliche Gratulation zum 20-jährigen Geschäftsjubiläum
Der Gewerbeverein Zwenkau gratuliert 
herzlich zum 20-jährigen Geschäftsju-
biläum von Kathleen Nitzschke, Inhabe-
rin der Marktapotheke Zwenkau, sowie 
von Ann-Karen Tennhardt, Inhaberin 
der Laurentius-Apotheke Zwenkau.
Mit großem Engagement, fachlicher 
Kompetenz und beständiger Nähe zu 
den Menschen in unserer Stadt haben 
beide Apothekerinnen in den vergange-
nen zwei Jahrzehnten einen wichtigen 
Beitrag zur Gesundheitsversorgung in 
Zwenkau geleistet. Ihr Einsatz, ihre Ver-
lässlichkeit und ihr unternehmerischer 
Mut prägen das lokale Gewerbe und 
stärken unsere Gemeinschaft.

Besondere Anerkennung gilt auch den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bei-
der Apotheken, die mit ihrem täglichen 
Einsatz, ihrer Fachkenntnis und ihrer 
freundlichen Beratung maßgeblich 
zum Erfolg der Unternehmen beitra-
gen. Sie sind ein wesentlicher Teil der 
kontinuierlichen und verlässlichen Ver-
sorgung vor Ort.
Der Gewerbeverein Zwenkau spricht 
beiden Jubilarinnen sowie ihren Teams 
seinen Dank und seine Anerkennung 
aus und wünscht weiterhin viel Erfolg, 
Freude und Tatkraft für die kommen-
den Jahre. 

Gewerbeverein Zwenkau (Fotos: Gewerbeverein Zwenkau e. V.)

Sascha Riedel gratuliert Sven Fritzsching zu seinem 600. Einsatz im Trikot des VfB Zwen-
kau.  (Foto: VfB Zwenkau 02 e. V.)

FHSG 1870 
Zwenkau 

Trainingszeiten 2026

Jugend
Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr

Erwachsene
Donnerstag von 19:00 bis 21:00 Uhr

Interessenten sind herzlich eingela-
den, zu diesen Zeiten vorbeizuschau-
en und sich zu informieren. 

Bei Fragen zur Mitgliedschaft oder zu 
den Trainingszeiten sind wir erreich-
bar per Mail unter Fhsg1870zev@hot-
mail.de oder telefonisch jeden Don-
nerstag von 18:00 bis 21:00 Uhr unter 
034203 33991.

Freihandschützgesellschaft 1870 
Zwenkau e. V.

Osterfeuer und Saisonstart im Hain
Am Ostersamstag, den 11.04.2026, 
zündeten die Gartenfreunde des 
Hains ihr traditionelles Osterfeu-
er. Das Wetter passte wie meistens, 
Sonnenschein und 18 Grad, Garten-
wetter. Mirko stand am Grill, Ricar-
da und Mandy bewirteten die gut 40 
anwesenden Gärtner und Freunde 
des Hains. Lothar und Uwe hatten 
die Bestuhlung übernommen. Moni-
ka S. reinigte die Tische und Bänke 
blitzblank. Unsere Zuckerbäckerin 
Moni brachte Mandelblechkuchen 
nach Rezept von Mama und Salate 

mit. Die Majoran-
frischbrater und 
Steaks schmeck-
ten wie immer 
super. Reiner 
war wie immer unser Feuerteufel, 
sorgte für ständigen Nachschub und 
bewachte den Brandherd. Bis in die 
Abendstunden hinein wurde gefeiert 
und gesungen. Ein toller Start in die 
Gartensaison. Nun muss noch das 
Wetter passen und genügend Regen 
fallen. Danke an alle fleißigen Helfer. 
Auf ins neue Gartenjahr.
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Mitgliederversammlung und Frühjahrsputz im „Hain“

Am Samstag, den 11. April, trafen sich 
die Gartenfreunde des Hain`s bei frosti-
gen Frühwerten zum 1. Arbeitseinsatz. 

Am Freitag tagte bereits der Vorstand. 
Am Samstagmorgen standen 50 flei-
ßige Bienchen mit Schippen, Harken, 
Astscheren, Pinseln und Putzlappen 
bereit, um unseren Verein zu verschö-
nern. Am Vereinshaus wurde geputzt 
und gestrichen, die Zufahrt wieder 
befahrbar gemacht. Die Arbeiten wur-
den nach Belastungsgrad vergeben, 
so dass keiner überfordert war. Gegen 
12:00 Uhr wurden die Segel gestrichen 
und Energie für die Versammlung ge-
tankt. 
Gegen 14:00 Uhr trafen sich 58 Gar-
tenfreunde zu unserer alljährlichen 
Mitgliederversammlung. Es wurde Re-
chenschaft für das letzte Jahr abgelegt, 

die Konten offen gelegt und ein Blick 
auf die Zukunft riskiert. Dem Vorstand 
konnte allseits für ein engagiertes und 
erfolgreiches Handeln gedankt werden. 
Aber schauen wir mal, was die Grund-
steueränderung für uns Laubenpieper 
bringt. Wir warten seit fast zwei Jahren 
darauf. Im nächsten Jahr wird unsere  
Gemeinnützigkeit durch das LRA Bor-
na überprüft. Das bedeutet auch An-
baufläche überprüfen und Wald- und 
Nadelbäume entfernen. Aber wir Gärt-
ner bleiben Optimisten, solange die 
Knospen sprießen und etwas im Garten 
wächst, haben wir Hoffnung.

Viel Spaß in Eurem Garten!

Ein prächtiger Schwalbenschwanz zu Gast 
im Hain. (Foto: Uwe Fabisch)

AOK Team Tag mit dem Tanz- und Sportclub 
=ZeQNau e. 9.

Am 28. März 2026 wurde die Schulturn-
halle in Zwenkau zu einem Ort voller 
Bewegung, Begegnung und guter Lau-
ne: Der Tanz- und Sportclub Zwenkau 
e. V. veranstaltete gemeinsam mit der 
AOK PLUS einen abwechslungsreichen 
Team Tag für die ganze Familie.
Möglich wurde dieser besondere Akti-
onstag durch den Gewinn der Aktion 
„Vereinsgesicht“ der AOK Plus, bei der 
sich der Verein im vergangenen Jahr 
erfolgreich präsentiert hatte. Die Freu-
de über den Gewinn war groß und das 
Event selbst übertraf alle Erwartungen.
Die AOK PLUS war mit einem eigenen 
Team vor Ort und unterstützte die Ver-
anstaltung mit Aktionen rund um Ge-
sundheit und Prävention.
Unter dem Motto „Gemeinsam aktiv – 
gemeinsam gesund!“ konnten Besuche-
rinnen und Besucher zwischen 10:00 
und 14:00 Uhr zahlreiche Mitmach-
angebote ausprobieren. Ob Balance-
board, Bewegungswürfel, spannende 
Rätsel oder eine Tapping-Challenge – 
für jedes Alter war etwas dabei. Auch 
Mini-Tischtennis sorgte für viel Spaß 

und kleine sportliche Wettkämpfe.
Ein besonderes Highlight waren die 
Tanzeinlagen um 11:00 und 12:00 Uhr, 
bei denen Mitglieder des Vereins ihre 
aktuellen Tänze präsentierten und 
das Publikum begeisterten. Der Team 
Tag war ein voller Erfolg und spiegelte 
das wider, wofür der Tanz- und Sport-
club Zwenkau e.V. steht: Gemeinschaft, 
Engagement und die Freude an Be-
wegung. Ein herzlicher Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern sowie der AOK 
PLUS für die tolle Zusammenarbeit.

Das Team des Tanz- und Sportclubs Zwen-
kau (Foto: Tanz- und Sportclub Zwenkau 
e. V. )

Singen Sie mit uns
Gemeinschaft erleben, Musik gestal-
ten, Freude am Singen teilen – wer-
den Sie Teil unseres Chors.
Der Harthchor Zwenkau e. V. sucht 
neue Sängerinnen und Sänger, die 
Freude an Musik und Gemeinschaft 
haben. Ob mit Chorerfahrung oder 
einfach mit Begeisterung fürs Sin-

gen – bei uns sind alle willkommen. 
Wir bieten ein abwechslungsreiches 
Repertoire, eine starke Gemeinschaft 
und viele schöne musikalische Mo-
mente – von Proben bis zu Auftritten 
und gemeinsamen Veranstaltungen.
Wer Lust hat, seine Stimme einzubrin-
gen und Teil eines engagierten Chors 

zu werden, ist herzlich eingeladen, 
unverbindlich bei einer Probe vorbei-
zuschauen.

PROBEN
Montag 19:00 – 21:00 Uhr
Aula des Gymnasium Zwenkau
Pestalozzistraße 15

Schülerschaft Regenbogengymnasium 
Zwenkau (Foto: Heimatverein Zwenkau 
e. V. - Bärbel Fraunholz)

Heimatverein 
=ZeQNau e. 9.

„Zwenkau Tag“ in der 
Historischen Lindenallee

Zum zweiten Mal fand der „Zwenkau 
Tag“ am Gründonnerstag mit der 
Schülerschaft des DPFA-Regenbo-
gen-Gymnasiums statt. So konnten 
notwendige Pflegearbeiten in der 
Historischen Lindenallee und am Tri-
anon mit 22 Helferinnen und Helfern 
umgesetzt werden. Diese generati-
onsübergreifende Aktion hat nicht 
nur dem teilweise 370 Jahre alten 
Baumbestand geholfen, sondern 
auch lebendige Heimatverbunden-
heit gefördert. Dankeschön an alle 
fleißigen Unterstützer an diesem Tag.
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Lust am Segeln?
# Komm an Bord # entdecke den Segelspaß beim Yachtclub Zwenkau

Du wolltest immer schon selbst ein 
Segelboot steuern? Beim Opti-Trai-
ning lernst du spielerisch segeln – 
mit Spaß, neuen Freunden und jeder 
Menge Wasser!

Für Kinder
• Lerne Wind, Wellen und Wasser ken-

nen

• Trainiere Segeln auf dem Optimist
• Werde Teil eines tollen Teams
• Abenteuer & kleine Regatten auf 

dem Zwenkauer See

Für Eltern
• Segeln stärkt Selbstvertrauen, Kon-

zentration & Verantwortungsbe-
wusstsein

• Qualifizierte Trainerinnen sorgen 
für Sicherheit und Spaß

• Gemeinschaft, Naturerlebnis & Be-
wegung im Freien

• Jährlicher Mitgliedsbeitrag

Neugier geweckt? 
Komm sonntags zum Probetraining 
vorbei! Anmeldung unter trainer@
yachtclub-zwenkau.de

Wir freuen uns auf dich!

Die Crew vom Yachtclub Zwenkau

Segeln Optimist (Foto: Yachtclub Zwenkau)

%aGPLQWRQYeUeLQ =ZeQNau 6� e. 9. Ȁ 
Zwenkauer U15-Team auf dem Podest

Bei der Südostdeutschen Mann-
schaftsmeisterschaft der AK U15 
zeigte unsere Kindermannschaft 
eine starke Leistung und sicherte 
sich einen hervorragenden 3. Platz. 
Das erste Spiel gegen die SG Gitter-
see ging mit 2:6 verloren, im 2. Spiel 
gegen München erkämpfte sich die 
Mannschaft ein Unentschieden. Im 
3. Spiel gegen Augsburg belohnte 
sich das Team schließlich mit einem 
5:3-Erfolg und sicherte sich damit die 
Bronzemedaille. Zum Erfolg trugen 
bei: Alfred und Emil Berthold, Lot-
te und Ole Finck, Theodor Günther, 
Melia Hardt, Finn Steininger und Lina 
Thomas. 
Bei der Doppelrangliste der AK U13/
U17 in Borna zeigten unsere Nach-
wuchsspieler ihr Können. Ein High-
light setzte dabei die U13: Im Doppel 
sicherten sich sowohl Fin Harzer und 
Toni Held als auch Frederike Lang 
und Emma Wolf in ihren Konkurren-
zen den Sieg. Lina Fritzsching und 
Hanna Teschner erreichten einen 
starken 2. Platz. Im Mixed holten Toni 
und Emma ebenfalls Platz 1, Fin und 
Lina belegten den 2. Platz und Finn 
Steininger und Frederike den 3. Platz. 
In der U17 konnten Emil Berthold so-
wie Melia Hardt und Lina Thomas im 

Doppel jeweils den Sieg erringen. Zu-
sätzlich gewann Melia das Mixed U17, 
während Lina und Emil den 3. Platz 
belegten und damit ebenfalls auf 
dem Podest standen.
Bei der Einzel- und Doppelrangliste 
der Aktiven am 21.03.2026 in Borna 
zeigte Carolin Berger einen beein-
druckenden Auftritt und sicherte sich 
sowohl den Sieg im Dameneinzel als 
auch im -doppel. Mit sicherem Spiel, 
taktischem Gespür und Ausdauer 
setzte sie sich souverän gegen ihre 
Konkurrentinnen durch.

Anja Kalbitz –
Badmintonverein Zwenkau 64 e. V.

Bronzemedaille U15-Team Zwenkau (Foto: 
Badmintonverein Zwenkau 64 e.V.)

Pfingsten steht vor der Tür und auch 
in Zitzschen wird wieder das traditio-
nelle Pfingstbier gefeiert. Dazu seid 
Ihr alle herzlich eingeladen.

Wann: Freitag, 22.05.2026 
Wo: Saal Zitzschen (Dorfplatz 6a)

Damit Ihr euch auch zeitlich einrich-
ten könnt – auch um Eure Pfingstmaie 
in Empfang zu nehmen – findet ihr 
nachfolgend den groben Zeitplan:

• Ab 16:00 Uhr Pfingstmaien-Austra-
gung über die Dörfer Kleindalzig, 
Großdalzig, Tellschütz und Zitzschen 
mit Kapelle

• Ab 19:00 Uhr Gemütliches Beisam-
mensein bei Speis und Trank mit musi-
kalischer Untermalung am Dorfplatz 
in Zitzschen

• Gegen 19:45 Uhr begrüßen der 
Pfingstburschen und HV Zitzschen 
Garde sowie Stellen der Fest-Maie

Für Speis & Trank ist wie jedes Jahr 
gesorgt! Wir freuen uns, Euch bei uns 
begrüßen zu können.

Euer Heimatverein Zitzschen e. V.

(Foto: Heimatverein Zitzschen e. V.)

Jetzt schon vormerken: 

Am 19.06.2026 und 20.06.2026 feiern 
wir unser Dorf- und Kinderfest & 30 
Jahre Heimatverein Zitzschen e. V. Ihr 
seid alle herzlich eingeladen. Nähere 
Informationen findet ihr in der kom-
menden Ausgabe.

Kein Zwenkauer Amtsblatt 
erhalten?

Dann melden Sie sich bitte direkt 
bei unserem Verlag!

Druckhaus Borna
unter der Telefonnummer 03433 207329 

oder per E-Mail unter 
tilo.jacob@druckhaus-borna.de.
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4. Sparkassen Team Run Landkreis Leipzig am KAP Zwenkau
Am 20. Mai 2026 verwandelt sich das KAP 
Zwenkau erneut in eine sportliche Be-
gegnungsstätte für Unternehmen, Ver-
waltungen und Schulen aus der Region. 
Der 4. Sparkassen Team Run Landkreis 
Leipzig knüpft an die großen Erfolge der 
vergangenen Jahre an und erwartet über 
1.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus rund 100 Firmen, Unternehmen, Ver-
waltungen und Schulen.
Die Veranstaltung bietet eine ideale Ge-
legenheit, Teamgeist, Bewegung und ge-
meinsames Engagement zu verbinden. 
Ob laufend oder walkend – im Vorder-
grund stehen Spaß, Zusammenhalt und 
ein aktives Miteinander.

Veranstaltungsdetails
• Termin: Mittwoch, 20. Mai 2026
• Start/Ziel: KAP Zwenkau

Zeitplan
• Dienstag, 19. Mai 2026 (14:00–17:00 

Uhr): Ausgabe der Startunterlagen 
und Nachmeldungen (Start-/Zielbe-
reich)

• Mittwoch, 20. Mai 2026 (ab 11:00 Uhr 
bis 1/2 Stunde vor Start): Ausgabe der 
Startunterlagen und Nachmeldungen

Programmpunkte am 
Veranstaltungstag
• ab 15:00 Uhr: Unternehmenspräsenta-

tionen
• 16:00 Uhr: Kids Team Run
• 16:45 Uhr: Warm-up Staffel Team Run 

inkl. Schüler Staffel Team Run

• 17:00 Uhr: Staffel Team Run (inkl. 
Schüler)

• 17:45 Uhr: Warm-up Firmen Team 
Run inkl. Schüler Team Run

• 18:00 Uhr: Firmen Team Run (inkl. 
Schüler)

Der Schüler Team Run ist dabei in die 
jeweiligen Hauptläufe integriert.

Es darf auch gewalkt werden!

Hinweise für Anwohner und 
Verkehrsteilnehmer
Aufgrund der Veranstaltung kommt 
es am 20. Mai 2026 zu umfangreichen 
Verkehrseinschränkungen im Bereich 
rund um das KAP Zwenkau. Nährere 
Informationen erhalten Sie auf www.
neuseensport.de.
In der Zeit von 15:00 – 20:00 Uhr gilt 
entlang der Laufstrecke ein absolu-
tes Park- und Halteverbot. Öffentliche 
Parkplätze stehen in diesem Bereich 

nicht zur Verfügung, zudem sind Zu- 
und Abfahrten nur eingeschränkt 
möglich.
Für Anlieger wird bis zum Veranstal-
tungsende der Parkplatz Handwer-
kerhof mit entsprechender Ausnah-
megenehmigung bereitgestellt. Diese 
kann unkompliziert per E-Mail unter 
office@neuseensport.de beantragt 
werden.
„Wir danken allen Anwohnerinnen und 
Anwohnern ganz herzlich für ihr gro-
ßes Verständnis – ohne diese Unter-
stützung wären Veranstaltungen am 
und rund um den Zwenkauer See nicht 
möglich“, so Harald Redepenning, Vor-
sitzender des NeuseenSport e. V.
Die Veranstaltung wird ermöglicht 
durch die Unterstützung zahlreicher 
Partner und Sponsoren. Dafür herzli-
chen Dank. 
Sparkasse Leipzig, Laufshop Haas, 
Backhaus Hennig, Sana Kliniken Leip-
ziger Land, Autohaus Burkard, ASB 
GmbH, Sächsische Seebad Zwenkau/
Zwenkauer See, WEV Sachsen, ESA - 
Elektroschaltanlagen Grimma, IKK 
Classic, aiutanda Lebenspark, Dr. Fi-
scher Zahnarztpraxis, Städtische Wer-
ke Borna, Vita balance Kap Zwenkau, 
BVMW Wirtschaftsregion Leipzig e. V., 
Landkreis Leipzig, Stadt Zwenkau, 
Ordnungsamt der Stadt Zwenkau, 
Bauhof der Stadt Zwenkau

Weitere Informationen und 
Anmeldung: www.neuseensport.de 

Röm.-Kath. Pfarrei St. Bonifatius Leipzig-Süd  
Sonntags-Gottesdienste: 
Sa: 16:30 Uhr in Böhlen
So: 09:00 Uhr in Zwenkau 

(Achtung: am 17.05. 10.00 Uhr)
10.30 Uhr in Pegau

Werktags-Gottesdienste:
Di: 18:30 Uhr in Zwenkau

(außer bei Seniorennachmittagen, 
dann nur 14:00 Uhr)

Mi: 15:30 Uhr in Pegau
Änderungen möglich

Aktuelle Gottesdienste und Vermel-
dungen auch unter www.Bonifati-
us-Leipzig.de

Kontakt: Röm.-Kath. Pfarrei St. Bo-
nifatius Leipzig-Süd | Pfarrbüro und 
Gemeindehaus | Prinz-Eugen-Str. 21, 

04277 Leipzig | Website: www.Boni-
fatius-Leipzig.de | Pfarrer Christoph 
Baumgarten | Tel: 0341 3018431, 
Email: christoph.baumgarten@pfar-
rei-bddmei.de

Auf Anfrage vermieten wir den Ge-
meindesaal (für ca. 50 Personen). 
Anfragen möglich über Email: pe-
terpaul04416@outlook.de 

Kirche

(Foto: Neuseensport e. V.)

Ev.-luth. Kirchgemeinde Zwenkau
Pfarramt und Friedhofsverwaltung sind geöffnet:
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr
eine telefonische Terminvereinbarung außerhalb dieser 
Zeit ist möglich, Telefon 034203 52947, Fax 439990, 

E-Mail: kg.zwenkau@evlks.de
Alle Anfragen können Sie gern telefonisch oder per E-Mail 
stellen. Wir setzen uns dann mit Ihnen in Verbindung.

Friedhofsöffnungszeit: Mai und Juni 08:00 – 20:00 Uhr
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Regionales

Weitere Gottesdienste und Veranstaltungen finden Sie 
im KulturGuide auf den Seiten 34 und 35.

Evangelische Kirchgemeinde Zitzschen
(im Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar, mit den Kirchgemeinden Altranstädt, Eisdorf, Großlehna, Kitzen, Schkeitbar, Thronitz, Wer-
ben und Zitzschen) 

(Foto: Sabine Blume)

Kultur für Alle im Volkshaus Pegau
Zum Muttertag (10.05.2026, 15:00 Uhr) erleben Sie im 
Volkshaus Pegau das Konzert "Herzensklänge" vom Leip-
ziger Symphonieorchester. Sie hören Meisterwerke aus 
Oper, Konzert und der Walzertradition. Stargast ist der re-
nommierte Solist Violinist Albrecht Menzel.
Am Pfingstsamstag (23.05.2026, 21:00 Uhr) heißt es "Keine 
Party ist auch keine Lösung". Im Volkshaus Pegau steigt 
die Mega 80er 90er Party, kein House, keine Mallehits, 
sondern Discofox und pures Vergnügen mit den DJ Nari 
und DJ Desch am Pult.
Absolutes Highlight des Jahres: am 30.05.2026 um 19:00 
Uhr steht Ingo Appelt auf der Bühne und bringt Sie mit sei-
nem Programm "MÄNNER NERVEN STARK" zum Lachen. 
Achtung: Ü18!

Tickets für die Events erwerben Sie in der Stadtbibliothek 
Pegau oder auf eventim-light.de oder Sie scannen einfach 
den Code und kaufen die Tickets direkt.

Spielplan Kino Groitzsch

Bitte beachten Sie, dass unser Kino dienstags geschlos-
sen ist. 
Das aktuelle Filmangebot entnehmen Sie bitte der 
Homepage: www.kino-groitzsch.de oder  www.
groitzsch.de/Kino oder erfragen es unter Tel. 03 42 96/4 
22 75 oder email buergerhauskino@gmail.com . Folgen 
Sie uns auch auf Facebook.

Da aus verschiedenen Anlässen immer wieder kurzfristige 
Planänderungen möglich sind, informieren Sie sich bitte 
immer aktuell in der Tagespresse oder im Internet. 

ab 07.05.2026 Der Wunderweltenbaum
(voraussichtl.) Michael

ab 14.05.2026 Der Wunderweltenbaum
Der Teufel trägt Prada

ab 21.05.2026 Tom & Jerry
Der Teufel trägt Prada

ab 28.05.2026 Miss Moxy
Glennkill ... Ein Schafskrimi
Nürnberg

ab 04.06.2026 Die Legende des Wüstenkindes
Ein Münchener im Himmel ...
In the Grey

Grußwort: Das ist der Himmel

Liebe Leserin, lieber Leser,
zum Feiertag Christi Himmelfahrt 
möchte ich Ihnen und Euch hier ein 
sehr altes Wort des Dichters Johann 
Peter Hebel geben – ein sehr altes 
und bleibendes Wort. Für mich ist es 
ein Wort, das schön zeigt: Der Himmel, in den Gottes Sohn 
Jesus auffährt, ist der Himmel und die himmlische Zuver-
sicht heute und morgen: und eines Tages ohne alles Leid 
und ohne allen Krieg und ohne allen Schmerz. Unsere Welt 
wird nicht fallen gelassen:

„Zum Geleit. – Gebe denn, der über uns/ Wägt mit rechter 
Waage/ Jedem Sinn für seine Freuden/ Jedem Mut für sei-
ne Leiden/ In die neuen Tage/ Jedem auf des Lebens Pfad/ 
Einen Freund zur Seite/ Ein zufriedenes Gemüte/ Und zu 
stiller Herzensgüte/ Hoffnung ins Geleite!“

Mit diesem Text von Pfarrer Oliver Gebhardt wünsche ich allen 
eine helle Zeit und Zuversicht über den Himmelfahrtstag hinaus!

Mit herzlichen Grüßen Sabine Blume 
Gemeindekirchenrätin Zitzschen

Kontakte: Vorsitzender der Kirchgemeinde Zitzschen: Mar-
kus Dyck | Evangelisches Pfarramt Kitzen-Schkeitbar, Kitzen, 
Brunnengasse 1, 04523 Pegau, 034203 54841, pfarramt.kit-
zen-schkeitbar@ekmd.de | Pfarramtssekretärin Heike Knap-
pe. Öffnungszeit des Pfarramts: dienstags 16:00 – 18:00 Uhr | 
Pfarrer Armin Pra / Lützen / Vertretung: 0179 7793184. ar-
min.pra@ekmd.de | Kantorin Christine Heydenreich: christi-
ne.heydenreich@ekmd.de | Gemeindepädagogik: Pfarrerin 
Theresa Dürrbeck: theresa.duerrbeck@ekmd.de
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Schatten zwischen Glanz und Macht
Die Geschichte von Johanna Luise geht weiter – 

im Spannungsbogen aus Glanz, Macht und 
familiärem Knirschen. 

Jacob Friedemann von Werthern weilte nicht durchgängig 
am spanischen Hof. Zwischenzeitlich berichtete er dem 
Dresdner Hof und sorgte für seine Güter in Deutschland. 
Ende des Jahres 1776 erschien das junge gräfliche Paar 
mehrfach in Weimar. Zwischen 1777 und 1780 endete 
sein Engagement in Spanien. Die Eythraer Kirchenbücher 
berichten, dass er um 1776 in den Ritterstand des “Polni-
schen Weißen Adlerordens” erhoben wurde – eine Aner-
kennung seiner Verdienste im diplomatischen Dienst.
Zurück in Neunheilingen, entfaltete der Graf neue Projek-
te. Jedoch blieb es nicht unbemerkt, dass die Ehe keine 
glückliche war. Zeitgenossen beschrieben den Ehemann 
häufig als „grillenhaft launisch“, „bizarr“ und „in hohem 
Grad verschwenderisch, dann wieder abwechselnd filzig 
geizig“. Widerspruch konnte er schwer ertragen; er zeig-
te sich als Sonderling und Einsiedler, der sich zunehmend 
von Johanna Luise entfernte und seltsamen Marotten 
nachging. Luises Bruder Karl verglich ihn gar mit einem 
„ocean de folie et de puerilite“ (Meer von Torheit/Tollheit 
und kindlichem Gebaren).

Dennoch ver-
suchte man den 
Schein einer in-
takten Ehe zu 
wahren und be-
gann Neunhei-
lingen umzuge-
stalten. Der Graf 
startete in den 
Wintermonaten 
eines Hungerjah-
res eine „Arbeits-

beschaffungsmaßnahme“ und ließ die Dorfbewohner eine 
Anhöhe – den Luisenberg- aufschütten. Um 1880 entstand 
am Schloss der „Neugarten“, wahrscheinlich nach dem 
Vorbild der Parkanlage in Weimar.  Luise behielt trotz der 
Dominanz ihres Mannes die ruhige, selbstsichere Rolle; sie 
lieferte die wesentlichen Impulse und die gestalterischen 
Entwürfe.
Das Interesse der Weimarer Gesellschaft an dem charak-
terlich so gegensätzlichen gräflichen Paar war groß. Selbst 
der jugendliche Karl August, Herzog zu Sachsen-Wei-
mar-Eisenach zeigte sich von der Gräfin beeindruckt und 
nannte sie die „beste aller Gräfinnen“.

Zwenkauer Geschichte(n)
5-2026 418. Ausgabe 08. Mai 2026

Am 16. Februar 1780 ritt der 22-jährige Heißsporn „in wil-
dem Stäuperwetter“ die 70 Wegkilometer von Weimar nach 
Neunheilingen, um dem Hofleben zu entrinnen und Johanna 
Luise nah zu sein. Die beiden hatten sich bereits Ende 1776 
in Weimar kennengelernt. Johann Wolfgang Goethe, eng ver-
bunden mit dem Herzog, erwähnte die Gräfin und den Her-
zog mehrfach in seinen Tagebuchaufzeichnungen – jedoch 
verschlüsselt: sie unter dem Sternzeichen der Venus, Göttin 
der Liebe, ihn als Gott Jupiter.

Neugier auf weitere Kapitel mit Liebesglühen, Verpflichtun-
gen und den Preis der Loyalität geweckt? Welche Rolle spielt 
das Rittergut Eythra? Fortsetzung folgt... 

(Vgl. auch „Eythraer Heimatblätter“ Nr.4-9 (131./134/.
139./141./144. und 146. Heimatkundliche Beilage des Amts-
blattes „Zwenkauer Nachrichten“/ erschienen zwischen April 
2001 und April 2002 / Autor Dietrich Wünschmann)

Kathrin Hauswald

�eQWOLFKeU 6WUa¡eQٵ�� �639
Personenverkehr) anno dazumal (3)

Im WhatsApp-Kanal der Stadt konnte man kürzlich folgen-
de aktuelle Meldung finden:
Die Regionalbus Leipzig GmbH startet mit der Umstellung der 
Busflotte auf Elektromobilität und erweitert den Zwenkauer 
Betriebsstandort dafür um ein Elektrobus-Depot. Für den Neu-
bau wurde der Grundstein gelegt. Bereits zum Jahresende sol-
len die ersten Elektrobusse vom Betriebshof rollen.
Die Nachricht von der am 30. März 2026 erfolgten Grund-
steinlegung weckte sicher bei älteren Zwenkauern auch Er-
innerungen an den elektrischen Obus-Verkehr ab 2. Hälfte 
der 1950er bis Anfang der 1970er Jahre.
Wie bereits in Folge 2 dargestellt, begann am 20. De-
zember 1956 aufgrund der zum 13. Januar 1957 geplan-
ten bergbaubedingten Stilllegung der Bahnstrecke Ga-
schwitz--Meuselwitz der Probebetrieb für die Obus-Linie C. 
Vorausgegangen war ein Betreiberwechsel vom VEB Kraft-
verkehr Zwenkau zu den Leipziger Verkehrsbetrieben. Der 
offizielle Start der neuen 13 
km langen Busverbindung 
mit Leipzig erfolgte am 1. 
Januar 1957. Eine von den 
Böhlener Werken ange-
strebte Obus-Strecke Böh-
len – Zwenkau kam aller-
dings nicht zustande.
Die LVZ vom 21. November 
1956 zeigte ein Foto von 
zwei auf einer Klappleiter 
stehenden und mit dem 
„Einhängen und Regulie-
ren“ befassten Monteu-
ren, dazu die motivierende 
Überschrift „Bald fahren 
die Zwenkauer Obus“.

(Fotos: Chronikalische Sammlung 
Stadt Zwenkau)

(Foto: Chronikalische 
Sammlung Stadt Zwenkau)
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Der „Oberleitungsomnibus“ war bekanntlich ein mit Elekt-
romotor(en) betriebenes Fahrzeug, das den Fahrstrom aus 
einer über die Fahrbahn gespannten zweipoligen Oberlei-
tung mittels Stromabnehmern bezog. Obwohl zunächst in 
den Bau dieser Leitungsanlagen investiert werden muss-
te, wurden damals die elektrisch betriebenen Busse ge-
genüber den dieselbetriebenen Kraftomnibussen (KOM) 
als wirtschaftlichere Alternative angesehen. Außerdem 
erwiesen sie sich als das umweltfreundlichere Perso-
nen-Transportmittel.

Und 4 Monate später, am 20. März 1957, war in der LVZ u. a. 
Folgendes zu lesen:
Während der Spitzenzeiten verlässt aller sieben Minuten ein 
Obus den Bahnhof, im normalen Fahrverkehr innerhalb von 
30 Minuten. Insgesamt 3507 Fahrgäste wurden allein am ver-
gangenen Sonntag befördert, dabei sind die Zeitkarteninha-
ber nicht mitgezählt. In eigener Reparaturwerkstatt werden 
alle Wagen gewartet und kleinere Reparaturen vorgenom-
men. Gewissenhaft überprüft auf Fahrtsicherheit, steht der 
Obus bereit zur Ausfahrt. 
1961 sollen dann lt. LVZ im Normalbetrieb täglich ca. 1600 
Berufstätige und 400 weitere Fahrgäste mit den neuen 
Bussen nach Leipzig gefahren sein.

(wird fortgesetzt)
Dietrich Wünschmann

 „Rätselhaft“
Die Ausgabe vom Monat April enthielt die Abbildung eines 
flachen Gebäudes mit der Frage, wer denn noch seine eins-
tige Zweckbestimmung und Bedeutung für unsere Stadt 
kennt. Auch „alteingesessene“ Zwenkauer hatten, wie es 
scheint, mit der Beantwortung so einige Probleme!
Hier nun „des Rätsels Lösung“!
1878 erwarb der bekannte Zwenkauer Schützenverein die 
„große Wiese unterhalb des Berges an der Batzschke“. Zu 
den alljährlich stattfindenden Schützenfesten wurde dort 
stets ein „Salon“ genanntes hölzernes Gebäude als Vergnü-
gungsstätte errichtet und danach wieder abgebaut. Am 
14.April 1886, also vor 140 Jahren, kam es dann an der Nor-
dostseite der „Schützenwiese“ (dem heutigen Geschwis-
ter-Scholl-Platz) zur Grundsteinlegung für ein massives Ge-
bäude, dessen Einweihung ein Jahr darauf, am 25.Mai 1887, 
erfolgte. Es trug zunächst ebenfalls den Namen „Salon“ 
und wurde später als „Schützenhaus“ bekannt (nicht zu ver-
wechseln mit dem 1898 errichteten „Rothenburger Erker“ 
– dem heutigen „Schützenhaus“!) und vorwiegend als Ball- 
und Veranstaltungsgebäude des Vereins genutzt. (Um 1900 
diente es auch zeitweilig dem TV Germania als Turnhalle.)

(Foto: Chronikalische Sammlung Stadt Zwenkau)

In den 1920er Jahren wurden, um den weiteren Erhalt zu 
sichern, umfangreiche und kostenaufwändige Instandset-
zungsarbeiten erforderlich. Im Mai 1939 fand letztmalig 
ein Schützenfest statt, denn ein Vierteljahr später begann 
der 2. Weltkrieg. Das Gebäude wurde dann verpachtet, 
zeitweilig sogar als Getreidespeicher (!) und um/nach 1942 
als Unterkunft von 60 Zwangsarbeiterinnen der Fa. Hup-
feld & Zimmermann genutzt.
Nach dem 2. Weltkrieg kam es infolge Zerstörung der 
Zwenkauer Schule in der Pestalozzistraße zur Nutzung von 
2 Räumen als „Ersatzschule“. 1954 befand sich im Gebäu-
de nach baulichen Veränderungen zunächst der Schulhort 
der Zwenkauer Mittelschule I (späteren „Karl-Marx-Ober-
schule“). 1975 erfolgte die Erweiterung durch ein Fertig-
teilgebäude, das noch ca. 20 Jahre die Nutzung als Schule 
für untere Klassen und den Hortbetrieb ermöglichte.

Nach dem Abbruch der gesamten Anlage im Sommer 1995 
wurde neben dem jetzigen „Schützenhaus“ der (Tennis-)
„Sportpark Zwenkau“ errichtet.

Dietrich Wünschmann

IMPRESSUM 
Autoren: Kathrin Hauswald (Heimat- und Museumsverein Zwen-
kau e. V.), Dietrich Wünschmann (Ehrenamtlicher Stadtchronist 
Zwenkau)

Stadtverwaltung Zwenkau, Öffentlichkeitsarbeit und Stadt-
chronik 
Kontakt / Information: Johanna Kreische / Tel. 034203 509-92 / 
Johanna.Kreische@stadt-zwenkau.de

(Fotos: Chronikalische Sammlung Stadt Zwenkau)

(Foto: D.Wünschmann)
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FOLGT UNS AUF: 
 ENTDECKERFREUNDE ONLINE
 ENTDECKERFREUNDE_ONLINE

UNSERER REGIONEN

GENIESSER
TIPPS FÜR
PERFEKTEN
URLAUB

SPANNENDE
FREIZEITANGEBOTE
FÜR JEDE
ALTERSKLASSE

GESCHICHTE 
HAUTNAH
ERLEBEN

KULTUR 
TRIFFT 
MODERNEBlaulicht- & Inklusions-Meile

27. bis 30.08.2026 | Innenstadt
Das erwartet Dich!

DJ-Nacht „Borna City Beats“

Großer Festumzug

Jubiläums-Run 7,75 km

Blaulicht- & Inklusions-Meile

DJ-Nacht „Borna City Beats“

Rock in Symphony Vol. 6 „Die wilden 80er“

Zwiebelino

freut sich 

auf Dich!

Ein Jubiläum

das verbindet!
Ein Jubiläum

das verbindet!

Porträt
:LOO LFK� 0aFK LFK� Ȁ �0 -aKUe Ȋ=ZeQNau LsW buQW e. 9.Ȉ 
Während einige nur reden anstatt machen, gründeten sie-
ben Mitglieder mit großem Engagement am 17. Februar 
2016 den Verein „Zwenkau ist bunt“. Dahinter steht das 
erklärte Ziel, Flüchtlingsfamilien aus sechs verschiedenen 
Ländern (Syrien, Afghanistan, Indien, Pakistan, Libyen 
und Ukraine) dabei zu helfen und zu unterstützen, sich in 
Deutschland einzuleben. 

Sei es die Begleitung bei Behördengängen, beim Erlernen 
der deutschen Sprache, bei der beruflichen Eingliederung 
der Erwachsenen, bei den alltäglichen Dingen oder schuli-
schen Hausaufgaben, um nur einige Beispiele zu nennen. 
Ganz nach dem Motto „Gemeinsam für Ankunft und Inte-
gration“. 

Zusammen mit der „Kulturinitiative Zwenkau e. V.“ schuf 
man 2023 am historischen  KulturKino einen Gemein-
schaftsgarten als toleranten Ort für Begegnung und Aus-
tausch, aber auch zum produktiven Gärtnern. 

Sie haben Interesse an der Arbeit des Vereins? 
Das ist schön! Der Verein freut sich sehr über neue Mitglieder 
beziehungsweise Unterstützung wie etwa durch Spenden.

Claudia Egert
(Quellen: kulturkino-zwenkau.de, zwenkauistbunt.de)

Ihr Ansprechpartner für die Anzeigenschaltung
im Zwenkauer Amtsblatt

Druckhaus Borna 
Tina Neumann I Mobil 0173 6547002
tina.neumann@druckhaus-borna.de
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Karibisches Flair am Zwenkauer See: Das neue Strandhaus „Sunny Cove“ 
startet durch 

Am Samstag, den 18. April, eröffneten Felix Zeidler und Jan 
Freund offiziell ihr Strandhaus „Sunny Cove“. Hinter dem Pro-
jekt stehen zwei erfahrene Gastronomen: Felix Zeidler bringt 
seine Expertise aus dem familiengeführten Hotelbetrieb 
ein, während Jan Freund als Geschäftsführer der fresh!Werk 
GmbH - Hotdog.de wertvolles Know-how aus der System-
gastronomie beisteuert. Gemeinsam vereinen sie fundiertes 
Fachwissen, professionellen Catering-Service und eine große 
Portion Leidenschaft.
Aufgrund ihrer erfolgreichen Arbeit in Leipzig trat die Stadt-
verwaltung Zwenkau proaktiv an das Duo heran, um sie für 
den Betrieb des Strand-Kiosks zu gewinnen. 
Die beiden Unternehmer zeigten sich begeistert und pach-
teten das Objekt für die nächsten fünf Jahre. Um das „Sunny 
Cove“ rechtzeitig zur Eröffnung in ein echtes Highlight zu ver-
wandeln, haben die beiden Geschäftsführer und ihre Kreativ-
managerin in den vergangenen Wochen unermüdlich gearbei-
tet - mit viel Herzblut und Liebe zum Detail wurde jeder Winkel 
eingerichtet. Die langen Arbeitstage haben sich gelohnt: Das 
Ergebnis ist ein stimmiges Gesamtkonzept, das den Zwenkau-
er See um eine attraktive Anlaufstelle bereichert.

Das „Sunny Cove“ empfängt seine Gäste mit echtem Urlaubs-
flair. Auf gemütlichen Lounges & zwischen Palmen sitzend 
kann man klassische Burger, leckeres geröstetes Brot mit sü-
ßem oder herzhaftem Topping oder einfach ganz gemütlich 
einen Barista-Kaffee genießen. Für das perfekte Strandfeeling 
sorgen erfrischende Spritz-Variationen sowie hausgemach-
te Limonaden in exotischen Geschmacksrichtungen wie An-
anas-Kokos oder Mango-Rosmarin.
Natürlich darf auch ein vielfältiges Eis-Angebot nicht fehlen 
und für die vierbeinigen Begleiter steht ebenfalls eine Erfri-
schung bereit.
Schon einen Tag vor der offiziellen Eröffnung konnten sich ge-
ladene Stadträte und Verwaltungsmitarbeiter bei einem Pro-
belauf vom Angebot überzeugen. Felix Zeidler und Jan Freund 
bedanken sich herzlich beim SSZ, dem Stadtrat und der Stadt-
verwaltung für die großartige Unterstützung. Nun freuen sie 
sich darauf, die Zwenkauerinnen und Zwenkauer sowie alle 
Besucherinnen und Besucher des Sees begrüßen zu dürfen 
und hoffen, dass sich das „Sunny Cove“ schnell zu einem be-
liebten Treffpunkt entwickelt.

Manuela Krause (Fotos: Nora Manthei)

Firmenporträt

NeuseenSport – TALK: 
Sport und Ehrenamt 
Die Bundestagsabgeordnete und Staatsministerin für 
Sport und Ehrenamt Frau Dr. Christiane Schenderlein 
diskutierte am 30. April im Zwenkauer Kulturkino auf 
dem Podium gemeinsam mit Landrat Henry Graichen, 
dem Kreissportbund Geschäftsführer René Schober, 
Olympiasieger Philipp Wende und dem Präsidenten des 
SV Tresenwald Machern e.V. Dr. Tony Porsch über Nach-
wuchsgewinnung, Teambuilding, Finanzierung, Projekte 
und Chancen in Sportvereinen. 
Dabei wurden die Schlaglichter auch auf die Arbeit im Ehrenamt im Besonderen gelegt. 
Sowohl das Publikum als auch die Podiumsgäste beschlossen am Ende der Veranstal-
tung, dass das Thema „Ehrenamt“ noch eine gesonderte Veranstaltung wert ist.
„Danke an alle engagierten Ehrenämtler, die das Rückgrat unseres gesellschaftlichen 
Zusammenhaltes darstellen“, so lautete das Schlusswort von Frau Dr. Schenderlein. 
Ein Danke geht an Steffen Wieser und sein Team für die Gastfreundschaft und Bewir-
tung im Kulturkino sowie an Harald Redepenning, der diese Veranstaltung organisierte 
und ins Leben rief.              Manuela Krause

li.Phlipp Wende mit 
Moderator Stefan Timm

li.Henry Graichen

Dr. Christiane Schenderlein
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Mai/Juni
08.05.| 19:00 – 21:00 Uhr
Austellungseröffnung: 
„Sieh mal!“ – Malerei 
von Frank Schletter
Lehmhaus Galerie

08./09., 14./15., 21. – 23.,
28. – 30.05., 04. – 06.06. | 
14:00 – 18:00 Uhr
„Sieh mal!“ – Malerei 
von Frank Schletter
Lehmhaus Galerie

08. – 09.05. | 21:30 – 01:30 Uhr
7-Seen-Wanderung 2026
Rathaus Zwenkau

08. – 10.05. | ganztägig
12. XXL-Paddelfestival
Das Festival auf dem Wasser
Kanupark, Markkleeberg
OT Auenhain

09.05. | 18:00 – 24:00 Uhr
Museumsnacht in Leipzig 
und Halle
Museen, Leipzig und Halle

09./16./23/30.05. | 
08:00 – 12:00 Uhr
Pflanzenverkauf direkt 
aus der Gärtnerei
Gartenbau Brodkorb

09.05. | 10:30 Uhr
Frühlingsfest Eintracht 
Großdalzig
Eintracht Großdalzig e. V.

09.05. | 15:30 Uhr
Gemeindekaffee 
Ev. Kindergarten, Illgnerstr. 6

10.05.
Mütter in der Tierwelt
Besondere Führung zum 
Muttertag
Zoo Leipzig

10.05. | 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe 
„St. Laurentius“ Zwenkau

10.05. | 15:30 Uhr
Gottesdienst
Kirche Großdalzig

10./31.05. | 18:00 – 18:45 Uhr
Qigong im Herrengarten 
am Labyrinth
Herrengarten (unterhalb vom 
Rathaus)

14.05. | 09:00 Uhr
Hl. Messe
Kath. Kirche „Heilig Geist“, 
Zwenkau

14.05. | 10:00 Uhr
Gottesdienst 
Kirche Großdalzig / Tellschütz
(Ort wird bekanntgegeben)

14. – 17.05. | ganztägig
Mittelalterliches Burgfest
zu Himmelfahrt
Burg Kriebstein

Oper Leipzig präsentiert 
GLe 6SLeO]eLW 2026 / 2� 

15 Premieren, 34 Wiederaufnahmen und eine 
deutsche Erstaufführung
Mit 15 Premieren und 34 Wiederaufnahmen umfasst die 
neue Saison ein breit gefächertes Programm aus Oper, 
Leipziger Ballett, Musikalischer Komödie und Junger 
Oper. Neue Produktionen treffen auf bekannte Werke des 
Repertoires, ergänzt durch Formate, die beide Spielstät-
ten als offene Häuser für ein breites Publikum stärken. Ein 
besonderes Highlight setzt die Musikalische Komödie mit 
einer deutschen Erstaufführung. Der Auftakt zur neuen 
Spielzeit wird am 5. September 2026 gefeiert: Die Oper 
Leipzig öffnet ihre Türen für einen Blick hinter die Kulissen 
– mit Theaterzauber, Technikshow und einem vielfältigen 
Programm für die ganze Familie. Den musikalischen Hö-
hepunkt bildet das festliche Abschlusskonzert unter der 
Leitung von Ivan Repušic´ mit Opernchor und Gewand-
hausorchester sowie Gästen wie Elbenita Kajtazi, Martin 
Muehle und Lucio Gallo. 

Dreistufiger Ticketverkauf
Save the date: Am Dienstag, 02.06.26 startet der Vorver-
kauf für die neue Spielzeit der Oper Leipzig. Bis dahin 
können exklusiv die Abonnentinnen und Abonnenten der 
Oper Leipzig Tickets erwerben. Der Verkauf bietet drei Stu-
fen an: Ab sofort sind die Abonnements der Oper Leipzig 
erhältlich; ab dem 28.04.26 geht die Oper Leipzig Card für 
die neue Saison in den Verkauf und damit verbunden sind 
auch die Vorstellungen 2026 / 27 schon erhältlich. Weitere 
Informationen und Ticketkauf gibt es online unter www.
oper-leipzig.de oder über den Besucherservice der Oper 
Leipzig Di – Fr 10:00 – 18:00 Uhr, Sa 12:00 – 18:00 Uhr, sowohl 
an der Kasse im Opernhaus als auch telefonisch unter Te-
lefon 0341 1261261, per Mail an service@oper-leipzig.de.

Das frisch erschienene Spielzeitmagazin 2026 / 27 steht 
dem Publikum auch online über oper-leipzig.de/publikati-
onen zur Verfügung.

PM Oper Leipzig

Oper Leipzig präsentiert 

Veranstaltungen
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16.05. | 09:00 – 14:30 Uhr
Großer Kampfsportlehr-
gang
Stadthalle Zwenkau

16.05. | 17:00 Uhr
Orgelvesper
Kirche Tellschütz

17. 05.
Markus Teubert
Wunder ganz nah, Zauberkunst
VINETA Störmthaler See

17.05.
Internationaler 
Museumstag
Verschiedene Orte

17.05. | 10:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Wiederau

17.05. | 17:00 Uhr
Gottesdienst
„St. Laurentius“ Zwenkau

17.05. | 17:00 Uhr 
Maiandacht
Kath. Kirche „Heilig Geist“, 
Zwenkau

19.05. | 14:00 Uhr
Hl. Messe oder 
Wortgottesfeier
anschl. gemütliches Zusammen-
sein bei Kaffee und Kuchen
Kath. Kirche „Heilig Geist“, 
Zwenkau

20.05. | 14:00 – 15:30 Uhr
Frauenstunde
Dorfkirche Zitzschen

20.05. | 17:00 – 21:00 Uhr
Sparkassen Team Run 
Landkreis Leipzig
KAP Zwenkau

21.05. | 18:00 Uhr
Stadtrat der Stadt 
Zwenkau
Ratssaal der Stadt Zwenkau

22.05. 
Pfingstbier in Zitzschen
Saal Zitzschen (Dorfplatz 6a) 

23. – 25.05.
Großes Mittelalterspekta-
kel mit Ritterturnieren
Burg Posterstein

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf Vollstän-
digkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr.

ab

37,90 € p.P.

22,90 €
pro Kind

Unsere Veranstaltungen  
im jahr 2026 

LAGOVIDA GmbH · Hafenstraße 1 · 04463 Großpösna · Telefon: 03 42 06 - 77 50
E-Mail: restaurant@lagovida.de · www.lagovida.de

Frühling

Sommer

24.05.: Pfingst-Lunch 

10.07.: Tag des Piña Colada

02.08.: Tag des Senfs 

07.08.: Tag des Bieres

12.09.: Wein-Tasting

20.09.: Weltkindertag

25.10.: Happy Weltnudeltag

29.-31.10.: Halloween
Gruseldinner

26.11.: Thanksgiving

06.12.: Nikolaus-Lunch 

25. & 26.12.: Weihnachts-Lunch

Herbst

Winter

24.05. | 09:00 Uhr 
Hl. Messe (Patronatsfest)
anschl. gemeinsames Frühstück
Kath. Kirche „Heilig Geist“, 
Zwenkau

24.05. | 10:00 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst
(bei schlechtem Wetter findet 
der GD in der Laurentiuskirche 
Zwenkau statt)

24.05. | 14:00 – 15:15 Uhr
Gottesdienst mit 
Konfirmation
Dorfkirche Zitzschen

25.05. | 09:00 Uhr 
Wortgottesfeier
Kath. Kirche „Heilig Geist“, 
Zwenkau

25.05. | 10:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Tellschütz

25.05. | 17:00 Uhr 
„Klangbilder“ – 
Pfingstkonzert 
Sächsische Bläserphilharmonie 
Bethanienkirche, Leipzig

30. / 31.05.  | 10:00 – 18:00 Uhr
21. Handwerker- und 
Töpfermarkt
Cospudener See, Markkleeberg

31.05. | 10:30 Uhr
Familiengottesdienst
„St. Laurentius“ Zwenkau

01.06. | 15:30 Uhr
Gottesdienst
Kirche Wiederau

13.06.
Sparkassen GravelKAP 
Zwenkau
KAP Zwenkau

Veranstaltungen
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Standorte in Zwenkau,
Markkleeberg, Connewitz

M u s i k s c h u l e

Lust auf Musik machen?
Gleich loslegen – z.B.:

Klavier, Gitarre, Gesang,  
Musikal. Früherziehung ...

Lust auf Musik machen?
Gleich loslegen – z.B.:

Klavier, Gitarre, Gesang,  
Musikal. Früherziehung ...

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

weitere Infos:
fantamusie.de

Grundstein für einen Strategiewechsel: 
Regionalbus Leipzig stellt neues 
E-Mobilitätspläne vor
Seit diesem Jahr muss ein Drittel der neu angeschaff-
ten Busse für den ÖPNV über einen Emissionsfreien 
Antrieb verfügen. Regionalbus Leipzig hat für diese 
Umstellung nun seine Pläne in Zwenkau vorgestellt. 

Einen Videoeinblick erhalten Sie durch 
Einscannen der QR-Codes.

Muldental TV

Ihr Ansprechpartner für die Anzeigenschaltung
im Zwenkauer Amtsblatt

Druckhaus Borna 
Tina Neumann I Mobil 0173 6547002
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Am 10. Mai ist Muttertag. Es ist der perfekte Anlass, um 
„Danke“ zu sagen – an diesem, aber auch an allen anderen 
Tagen das ganze Jahr über. Denn Wertschätzung sollte sich 
nicht auf einen Aktionstag beschränken.

Kreative Geschenkideen für Mama
1. Persönliche Erinnerungsstücke
• Fotoalbum oder Fotobuch: Mit Lieblingsbildern, Urlaub-

serinnerungen und kleinen Anekdoten
• Handgeschriebener Brief: Persönlich, emotional, unbe-

zahlbar – echte Worte bedeuten am meisten.
• DIY „100 Gründe, warum ich dich lieb habe“-Glas: Kleine 

Zettel in einem hübschen Gefäß – jeden Tag ein Lächeln

2. Auszeit & Wohlgefühl
• Wellness-Tag: Gutschein für Massage, Spa oder einen 

Saunatag
• Duftkerzen & Bade-Kit: Mit ätherischen Ölen, Badeprali-

nen und kuscheligen Bademantel-Socken
• Meditations- oder Achtsamkeitsbox: Für Momente der 

Ruhe im Alltag

3. Genussmomente schenken
• Feinkostkorb: Mit hochwertigen Ölen, Schokolade, ein-

gelegten Delikatessen oder regionalen Spezialitäten
• Wein- oder Tee-Set: Besonders edel mit persönlicher 

Widmung

4. Erlebnisse & gemeinsame Zeit
• Gemeinsamer Tag: Stadtbummel, Picknick, Konzert oder 

Museum – Zeit ist das kostbarste Geschenk.
• Kreativ-Workshop: Töpfern, Malen, Fotografieren – für 

gemeinsame Erinnerungen

5. Bücher & Inspiration
• Roman mit Bedeutung: Eine Geschichte, die berührt und 

inspiriert
• Notizbuch mit persönlicher Widmung: Für Gedanken, Plä-

ne oder Träume

6. Nachhaltig & liebevoll
• Pflanze fürs Zuhause: Eine Pfingstrose oder Olivenbäum-

chen als Symbol fürs Wachsen
• Upcycling-Geschenk: Selbstgemachtes aus alten Stoffen, 

Holz, oder recycelten Materialien

ak-o

Zum Muttertag: Danke, Mama – Heute und jeden Tag

 Am schönsten wirkt ein Geschenk, wenn es von Herzen kommt –
ob groß oder klein. (Foto: pexels.com/ak-o)

Aktuell / Tipps
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185.000 DÄCHER
IM LANDKREIS

LEIPZIG

ZU DEN VIDEOS

Ran an die Dächer!
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Du willst mehr erfahren? Dann wende dich an: 
DRUCKHAUS BORNA, z.Hd. Tilo Jacob
Abtsdorfer Straße 36 • 04552 Borna 

oder per Mail an: tilo.jacob@druckhaus-borna.de 
Tel.: 03433 207328

Raus an die frische Lu
t, rein ins Team: 
Werde ein Teil unserer Verteiler-Familie!
Werde Teil unseres Zusteller-Teams und verteile 
das Amtsblatt der Stadt Zwenkau 
direkt in deiner Nachbarschaft.
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VERTEILER 

    GESUCHT!

Regionalbus Leipzig bietet erweiterten Saisonverkehr im Neuseenland an
Bereits seit dem 28. März 2026 bedient die Regionalbus Leip-
zig mit der Buslinie 105 den Freizeitpark BELANTIS mit Fahr-
ten von und nach Markkleeberg, S-Bahnhof. Die Aufnahme 
dieses Linienbetriebs war zugleich der diesjährige Saisons-
tart für das kommunale Verkehrsunternehmen im Neuseen-
land. Das Fahrgastaufkommen auf der Linie 105 ist sehr hoch, 
sodass vor allem moderne Gelenkbusse zum Einsatz kommen 
und temporär Verstärkerfahrten bedarfsgegeben angeboten 
werden. Hier ist bei Gruppenfahrten eine Anmeldung der 
Gruppe für eine konkrete Fahrt beim Verkehrsunternehmen 
notwendig, um bei der Einsatzplanung der Busse für diese Li-
nie entsprechend agieren zu können.
Komplettiert wird das Saisonangebot der Regionalbus Leipzig  
ab dem 1. Mai mit zusätzlichen Fahrten auf der PlusBus-Li-
nie 141: In direkter Linienführung von Leipzig, Probstheida 
bedient diese Buslinie die Haltestellen am Markkleeberg See 
und am Störmthaler See und bringt die Fahrgäste so zu be-
liebten Ausflugszielen mit vielfältigen Freizeitmöglichkeiten 
in einer schönen Umgebung. Sie fährt dabei die Haltestellen 
Kanupark, Vineta und Hafen bis zum Saisonende an allen 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen mit einem regelmäßigen 
Fahrtenangebot an.
Mit dem Angebot auf der PlusBus-Linie106 zum Mark-
kleeberger See und der Zusatzleistung auf der PlusBus-Linie 
141 wird erneut ein bewährtes touristisches Verkehrsangebot 
erstellt. Mit ihm werden die schönsten und beliebtesten Aus-
flugs- und Freizeitorte im südlichen Leipziger Neuseenland 
mit dem ÖPNV erschlossen. Mehr Informationen zu diesen 
drei Linien und den Ausflugszielen erhalten Interessierte 
auf der Homepage der Regionalbus Leipzig. Dort ist auch die 
unkomplizierte Anmeldung von Gruppenfahrten beim Ver-
kehrsunternehmens beschrieben.
Alle Bus-Tickets können die Fahrgäste stets mit der MOOV-
ME-App oder direkt im Bus beim Fahrpersonal erwerben. Die 

Fahrpläne und weitere Informationen sind u. a. im Interne-
tauftritt des Busunternehmens, www.regionalbusleipzig.de, 
verfügbar. Die Tarifbestimmungen und Beförderungsbedin-
gungen des Mitteldeutschen Verkehrsverbundes (MDV) gel-
ten auch auf den Saisonangeboten der Regionalbus Leipzig.
Das Saisonangebot auf der PlusBus-Linie 141 endet mit den 
Herbstferien im Freistaat Sachsen am 23. Oktober. Die Sai-
son des Freizeitparks BELANTIS schließt in diesem Jahr am 1. 
November. Mit dem Ende der BELANTIS-Saison wird auch der 
diesjährige Betrieb der Buslinie 105 eingestellt.

PM Regionalbus Leipzig GmbH

Bus am Störmthaler See (Foto: Regionalbus Leipzig GmbH)

Aktuell
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Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + 
te­lefonische Beratung ǋ Reparaturservice ǋ Abhol- und
Bringdienst. ** Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt.

Klare Sicht, kleiner Preis

BIOMETRISCHE 
BRILLE schon ab

19,99€ /Monat*

* Finanzierungs-Angebot inklusive
Fassung, Augenglas-Bestimmung
und Service. Flexible Laufzeit 6-36
Monate (bei genanntem Monats-
betrag 36 Monate Laufzeit), 0%
Zinsen, endet automatisch. Finan-
zierung über Gesundheits­abo24.
Nähere Informationen im Geschäft.

Augenoptikerin Caroline Petzold und Augenoptikermeister Michael Vogel

SEHGESUNDHEIT – 
EIN WICHTIGER FAKTOR 
FÜR IHR WOHLBEFINDEN
Mit Leidenschaft, Feingefühl und fundierter Expertise entwickeln wir
die perfekte Sehlösung für Sie, weil gutes Sehen Lebensqualität be-
deutet. Als zertifiziertes Augenkompetenzzentrum legen wir großen
Wert auf die umfassende Analyse Ihrer Augengesundheit – für eine
ganzheitliche Vorsorge** und beste Sicht an jedem Tag.

Naunhof.­­­Großpösna.­­­Leipzig.
www.augenoptik-findeisen.de

VEREINBAREN
SIE DIREKT
IHREN TERMIN!

Ihr Team bei
Augenoptik
Findeisen

VEREINBAREN
SIE DIREKT
IHREN TERMIN!

Ihr Team bei
Augenoptik
Findeisen

Fo
to
:©

D
av
id
Ri
eg
er

Telefon Tagespflege:
0 34 203 / 623 506

 drk-leipzig-land.de
 Wir bilden aus!

• Kranken- und Altenpflege
• Hauswirtschaftliche Leistungen
• Betreuungsleistungen
• Urlaubs- und Verhinderungspflege

Pflegedienstleiterin 
Anja Schumacher
Baumeisterallee 13 – 15
04442 Zwenkau

 0 34 203 / 44 1 81 7

Kreisverband 
Leipzig-Land e. V.

• Ergänzung zur Pflege in der Häuslichkeit
• stundenweise Betreuung von pflege-

bedürftigen Angehörigen 
(Öffnungszeiten: 08:00 –16:00 Uhr)

• Urlaubs- und Verhinderungspflege

Pflegedienst Zwenkau

Tagespflege Zwenkau

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de

„Leider erst wieder in acht Wochen.“ Sätze wie diesen bekom-
men viele Patientinnen und Patienten auf der Suche nach ei-
nem Arzttermin zu hören – wenn sie mit ihrem Anruf über-
haupt zur Praxis durchkommen. Gerade bei Fachärzten wie 
Gynäkologen, Hautärzten oder Orthopäden sind freie Termi-
ne knapp. Gründe dafür gibt es viele: Die Nachfrage ist hoch, 
gleichzeitig fehlt es vielerorts an Spezialisten. Hinzu kommt, 
dass die vorhandenen Kapazitäten häufig geringer sind, als 
es die Zahlen vermuten lassen, etwa weil mehr Ärztinnen 
und Ärzte in Teilzeit arbeiten, kurz vor dem Ruhestand ste-
hen oder der Verwaltungsaufwand viel Zeit bindet. Gleichzei-
tig steigt der Behandlungsbedarf durch eine älter werdende 
Bevölkerung und mehr chronische Erkrankungen stetig an. 

Digitale Unterstützung kann helfen
Für Patientinnen und Patienten bedeutet das jedoch nicht, 
dass sie der Situation völlig ausgeliefert sind. Unter der Te-
lefonnummer 116 117, auf der gleichnamigen Website oder 
über die App können gesetzlich Versicherte dringliche Arzt-
termine innerhalb von vier Wochen buchen. Denn Arztpra-
xen sind gesetzlich verpflichtet, dem Patientenservice 116 
117 freie Termine zur Verfügung zu stellen. Wer flexibel ist, 
erhöht seine Chancen deutlich. Unterstützen können auch 
digitale Buchungsangebote wie die des digitalen Gesund-

heitsbegleiters Doctolib. Dort 
erhält man rund um die Uhr 
einen schnellen Überblick über 
verfügbare Termine und kann 
diese direkt in der Doctolib-App 
buchen. Nutzen Patienten zudem 
die Wartelistenfunktion, profitieren 
sie zusätzlich von kurzfristig freigewor-
denen Terminen. Auf der Webseite www.
doctolib.de finden sich eine genaue Beschreibung, wie die 
Terminvereinbarung funktioniert sowie weitere Informatio-
nen und Tipps.

Hausärzte können vermitteln
Sind die Beschwerden akut, ist die Hausarztpraxis die erste 
Anlaufstelle. Sie kann die Dringlichkeit einschätzen und ge-
gebenenfalls bei der Vermittlung eines schnelleren Termins 
unterstützen. Auch die Terminservicestellen der Kassenärzt-
lichen Vereinigungen bieten Hilfe: Gesetzlich Versicherte 
können sich dort melden und erhalten innerhalb vorgege-
bener Fristen einen Termin bei einer Spezialistin oder einem 
Spezialisten.

djd (Foto: DJD/Doctolib/Getty Images/stefanamer)

Schneller zum Facharzttermin
Termine beim Facharzt sind rar – so klappt es schneller

Gesundheit
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Als ambulanter Pflegedienst und Vertragspartner aller Kranken- und 
Pflegekassen, bieten wir Ihnen oder Ihren Angehörigen die optimale 
Versorgung in der häuslichen Umgebung. 

Zu unseren Leistungen gehören:

• jegliche häusliche Krankenpflegeleistungen nach §37.2 SGB V
• jegliche Pflegeleistungen (mit und ohne Pflegegrad)
• hauswirtschaftliche Versorgung wie Einkauf und Reinigung Ihres 

häuslichen Umfeldes
• Beratungsbesuche nach §37.3 SGB XI (für Pflegegeldempfänger)
• kostenlose Beratung zu Pflege- und Krankenkassenleistungen

Wir beraten Sie und Ihre Angehörigen gern kostenlos und 
unverbindlich.

Ihr Pflegedienstleiter
René Gutzer

Zu unserem Einzugsgebiet gehören: Zwenkau, Böhlen, Rötha, Gaulis
und weitere Orte in der Umgebung.

Aktiv Pflegedienst 
ProfiVital GbR
Bahnhofstraße 3

04564 Böhlen

Tel.: 034 206 - 75 65 58
Fax: 034 206 – 75 65 59
24h: 0157 – 37 27 71 87

buero@profivital.de

Gesellschafter: Florian Frommann 
Norman Weigand
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Betrügerische Anrufe treffen besonders häufig ältere Men-
schen. Die Täter geben sich etwa als Enkelkind aus, täuschen 
eine Notlage vor und wollen die Angerufenen zu Geldüber-
weisungen bewegen. Neben dem Enkeltrick gehören auch 
Schockanrufe, telefonische Gewinnversprechen, Anrufe fal-
scher Polizeibeamter oder vermeintlicher Microsoft-Mitar-
beiter zu den gängigen Maschen. Der Bundesverband der 
Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken hat Hinwei-
se zusammengestellt, woran sich solche Betrugsversuche 
erkennen lassen und was im Ernstfall zu tun ist.

Wie erkenne ich den Enkeltrick?
Typisch für den Enkeltrick ist ein Einstieg, bei dem der An-
rufer seinen Namen nicht nennt, sondern dazu auffordert, 
zu erraten, wer am Telefon sei. Misstrauen ist auch dann 
angebracht, wenn die Stimme nicht zu der Person passt, für 
die sich der Anrufer ausgibt. Wer unsicher ist, sollte Fragen 
stellen, die nur ein Familienmitglied beantworten kann. 
Gibt sich der Anrufer als Polizeibeamter aus, kann ein Blick 
auf die angezeigte Nummer helfen. Echte Polizisten rufen 
nie unter der 110 an und verlangen weder Wertgegenstän-
de noch Bargeld.

Was tun bei einem verdächtigen Anruf?
Bei Verdacht auf einen Betrugsversuch sollte das Gespräch 
sofort beendet und auf weitere Anrufversuche nicht re-
agiert werden. Stattdessen kann es helfen, enge Famili-
enmitglieder oder gute Freunde anzurufen, die in der Si-
tuation unterstützen können. Wurde bereits ein Treffen 
vereinbart, sollte dieses keinesfalls wahrgenommen wer-
den. Wichtig ist außerdem, die Polizei schnellstmöglich zu 
informieren.

Wer hilft, wenn ich Opfer des Enkeltricks geworden bin?
Ist es bereits zu einer Geldüberweisung gekommen oder 
sind Kreditkartendaten oder andere vertrauliche Informa-
tionen, wie die Online-Banking-PIN weitergegeben wor-

den, sollte umgehend die Polizei eingeschaltet werden. Alle 
Informationen zum Vorgehen und Ablauf des Gesprächs 
können für die Ermittlungen hilfreich sein. Konten und Kar-
ten sollten sofort gesperrt werden, etwa über die zentrale 
Sperrhotline 116 116. 

Was sollten Bankkunden beachten?
Betrugsversuche nach der Enkeltrickmasche fallen nicht un-
ter die sogenannten Bankwarnpflichten. Bei Bargeldauszah-
lungen oder Überweisungen sind Banken lediglich zu einer 
formalen Prüfung verpflichtet. Gesetzliche Warn- und Hin-
weispflichten gelten nur in Ausnahmefällen bei besonders 
starken Verdachtsmomenten. Nervosität, Zeitdruck oder 
auch ungewöhnlich hohe Summen reichen dafür meist nicht 
aus. Umso wichtiger bleibt es, sensible Daten wie Zugangs-
daten oder PINs niemals an Dritte weiterzugeben. Auch 
hohe Bargeldabhebungen sollten niemals unter Druck und 
nicht ohne Rücksprache mit einer vertrauten Person erfol-
gen.

djd

„Rate, wer dran ist!“
Wie sich das Risiko von Enkeltrick und Schockanruf verringern lässt

Meldet sich der Anrufer nicht mit seinem Namen, sondern fordert 
auf zu raten, wer am anderen Ende der Leitung sei, ist Misstrauen 
angebracht. (Foto: djd/BVR/Getty Images/Dima Berlin)

Senioren
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Verkauf: 04683 Fuchshain, Hauptstraße 15 Tel. 034297 13288

Achilles Kommunal- und Gartentechnik

Mähroboter * Hobby- und Profi-Akkugeräte
Rasenmäher * Traktoren * Rider

Laubbläser u. –sauger
Heckenscheren
Holzhäcksler, …

Beratung
Bewertung
Verkauf
Vermietung

Ihre Zufriedenheit ist unser Erfolg

0341 2563039

Springerstr. 3 | 04105 Leipzig

tino@roessnerimmobilien.de

www.roessnerimmobilien.de

185.000 DÄCHER
IM LANDKREIS

LEIPZIG

ZU DEN VIDEOS

Ran an die Dächer!
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Voller Elan steht das Team Achilles seinen Kunden mit prakti-
schen Tipps und praxisgerechter Beratung zur Seite. Aktuell 
natürlich als Vorbereitung auf die neue Saison zum Thema 
Maschinen für Rasenpflege / Rasenmahd. Besondere Kompe-
tenz beweisen die Fuchshainer bei der Mähroboter-Installati-
on, -programierung und -wartung. Zahlreiche Privatkunden, 
Firmen und Fußballvereine in der Region profitieren bereits 
von den Erfahrungen der Automower-Experten. Nutzen auch 
Sie die Vor-Ort-Beratung. 
Nach über 30 Jahren der Mähroboter-Erfahrung kommt die-
ses Jahr eine neue Automower-Generation auf den Markt. 
„Die KI-gestützte Erkennungstechnologie ist in unseren 
neuesten kabellosen Modellen integriert und macht die 
Rasenpflege intelligenter denn je. Ob für kleine oder große 
Rasenflächen oder Gärten mit hügeligem Gelände – es gibt 
ein Modell, das perfekt auf Ihre Anforderungen abgestimmt 
ist“ – wirbt der Hersteller. Flexible Installation über die App, 
Mähen ohne Unterbrechungen dank KI, Mähmuster zur Aus-
wahl, Objekterkennung und -vermeidung mit KI, Mähen in 
der Nacht dank KI und Infrarot, 5-Jahres-Garantie für aus-
gewählte Modelle, Unterschiede zwischen kabelgebundenen 
und kabellosen Modellen mit KI – alles Themen, zu denen Sie 
die Fuchshainer gern beraten würden. 

Nach wie vor voll im Trend: Rasentraktoren und handge-
führte Rasenmäher sowie eine große Palette an Akku-
Geräten. Immer beliebter sind die ferngesteuerten Mäh-
raupen sowie Geräte zur Wildkrautbeseitigung. Der nächste 
Schritt in der Landschaftspflege ist die autonome Bewirtschaf-
tung der Flächen. Des Weiteren geht der Trend zu Langgras- 
und Blühwiesen, welche bodenschonend und schleuderarm 
bearbeitet werden sollten. Die Wiesen, bzw. Grünflächen spei-
chern ein Vielfaches an CO2 gegenüber den Waldflächen. Dies 
bedarf spezieller Technik, die die Fuchshainer mit anbieten.

PM Achilles Kommunal- und Gartentechnik

Eine neue Mähroboter-Generation ist jetzt bei Achilles in Fuchshain 
im Angebot (Foto: Achilles)

Neue Mähroboter-Generation bei Automower-Experten in Fuchshain
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Hier kontaktieren Sie uns 		034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
«Alles aus eigener Produktion|Verkauf ab Werk»

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

Der große Küchenanbieter

www.kuecheaktiv.de
Hauptstraße 107 (ggü. Dehner)

 0341/3588571

Wir brauchen Platz für neue Küchenmodelle!

Ausstellungsküchen zu
STARK REDUZIERTEN

Preisen!

FROHBURGMARKKLEEBERG

Bahnhofstraße 52a (neben Edeka)

 034348/51212

Seit 33 Jahren Ihr Küchenspezialist

Z KUNDENDIENST

Z LIEFERUNG & MONTAGE
DURCH EIGENE MONTEURE

Z TOP-BERATUNG

Z COMPUTERPLANUNG

Z FINANZIERUNG

Beratung - Planung - Installation - Service
Intelligente Haustechnik

Ihr Partner im Elektroinstallationshandwerk

Gewerbeviertel 12
04420 Markranstädt
info@lutz-rau-elektro.de

Tel.: 034205 713-0
Mobil: 0178 5664726

ACHTUNG – WIR SUCHEN DICH
• Elektroinstallateure (m/w/d) und
• Meister Elektrotechnik (m/w/d)

Weitere Infos auf: www.lutz-rau-elektro.de

LUTZ RAU
Elektroinstallationen GmbH & Co.KG
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Stimmungsvolle Lichtakzente für den Garten
Mit der blauen Stunde entfaltet der Garten eine besondere 
Magie. Wenn die Konturen der Bäume verschwimmen und die 
ersten Sterne sichtbar werden, schlägt die Stunde der Licht-
gestaltung. Die Gartenbeleuchtung kann heute mehr, als nur 
Wege auszuleuchten. Zugleich wächst das Bewusstsein, Licht 
im Außenraum sparsamer und rücksichtsvoller einzusetzen. 

Viel Atmosphäre mit wenig Aufwand
Eine individuell abgestimmte Beleuchtung im Außenbereich 
ist ein echter Stimmungsaufheller. Das aufwendige Vergra-
ben von Stromleitungen über das gesamte Grundstück ist da-
bei schon lange überflüssig. Moderne Systeme verbinden Fle-
xibilität mit einfacher Handhabung. Anbieter wie Paulmann 
setzen dabei auf Lösungen, die mit einem zentralen Stroman-
schluss und ergänzender Solartechnik arbeiten, beispielswei-
se das Plug & Shine System. 

Tierfreundliches Licht im Garten
Neben dem Lichtambiente steht gerade im Garten das Thema 
Nachhaltigkeit im Mittelpunkt. Die Solarleuchte Soala besteht 

zu 60 Prozent aus recyceltem Kunststoff und gewinnt ihre 
Energie autark. Nachhaltig wird Gartenbeleuchtung aber vor 
allem dann, wenn sie sparsam eingesetzt wird: lieber punk-
tuell als flächig, lieber zeitlich begrenzt als die ganze Nacht. 

djd

Eine individuell geplante Gartenbeleuchtung bringt Wohlfühlstim-
mung in den Außenbereich. (Foto: djd/Paulmann)
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Trauer
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TRAUERARBEIT 2.0
WAS, WENN PLÖTZLICH JEMAND FEHLT?

INFOTAGE UND WORKSHOPS

Trauer findet ihren eigenen Weg. Sie ist ein gesunder Prozess
um zu begreifen, bewusst zu erleben, auch zu verarbeiten
und die neue Lebenssituation für sich selbst einzuordnen.

Maria Förster begleitet Menschen in Ausnahmesituationen
und bildet mit Ihrem Institut Perimortal Trauerbegleiter/innen
aus. Sie wird über Ihre Arbeit erzählen, Fragen beantworten
und konkrete Hilfestellungen zeigen.

Bestattungshaus Päschel - Hauptstr. 124 | 04416 Markkleeberg

SAMSTAG
16. MAI
2026

%LWWe PeOdeQ 6Le VLFK YorDE DQ�

03 42 99 . 70 688
oder

markkleeberg@bestattung-leipzig.de

Das sind die Starken,
die unter Tränen lachen,

ihr Leid verbergen
und andere fröhlich machen.

Unsere Tante

CHRISTA HILBIG
geb. Wagner

* 6. Dezember 1937 † 17. April 2026

durfte nach längerer,
schwerer Krankheit einschlafen.

WIR VERMISSEN DICH!

Verena und Günther Gast
im Namen aller Verwandten,

Freunde und Bekannten

Die Beisetzung findet am 18. Mai 2026 um 14.00 Uhr
auf dem Johannisfriedhof in Zwenkau statt.

Traueranzeigen im Zwenkauer Amtsblatt
Druckhaus Borna 
Tina Neumann I Mobil 0173 6547002
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestellen für Traueranzeigen

   Bestattungshaus Päschel
   Filiale Zwenkau 
   Leipziger Straße 33
   Tel. 034203 43465
   info@bestattung-leipzigerland.de

Über den Tod zu reden
hat noch niemanden umgebracht.

Noch nie.

bestattung-leipzig.de

Bestattungshaus Päschel  - Der letzte Weg in guten Händen | Leipziger Straße 33 | 04442 Zwenkau |  034203 . 43 365 

ÜBER DEN TOD ZU REDEN HAT NOCH
NIEMANDEN UMGEBRACHT. NOCH NIE.

Trauer

Traueranzeigen im Zwenkauer Amtsblatt
Druckhaus Borna 
Tina Neumann I Mobil 0173 6547002
tina.neumann@druckhaus-borna.de



Ihre Bewerbung 

richten Sie an 

bewerbung@hennecken.com

ARBEITEN IM LEIPZIGER SÜDRAUM
Wir suchen für unsere Steuerkanzleien zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit 

Steuerfachleute (m/w/d) mit DATEV-Kenntnissen
Was wir Ihnen bieten:
	Breit gefächertes und interessantes Aufgabengebiet
	Gute Fortbildungsmöglichkeiten
	Modernes Arbeitsumfeld
	Unbefristeter und sicherer Arbeitsplatz in einem kollegialen Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Zur ersten Kontaktaufnahme gern auch in aller Kürze per Mail.

Kontakt:
Hennecken Consulting GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Frau J. Hennecken | Steuerberaterin | Geschäftsführerin

Weitere Informationen finden Sie unter: www.hennecken.com

HENNECKENSEIT 1991

Folgt uns auf unseren Online-Kanälen:
KarriereStart _karrierestart

2023
13 . Ausgabe

Bewerbung und Ausbildung · Berufswahl · Weiterbildung und Karriere

Du weißt noch nicht, 

was du werden willst?

was du werden willst?

In diesem Magazin findest du eine große Auswahl 

der besten Unternehmen aller Branchen, die dich suchen 

und dir einen Beruf mit Zukunft bieten!»

Ausbildung · Beruf · Zukunft
Ausbildungsrepor t für Sachsen

Bewerbung und Ausbildung · Berufswahl · Weiterbildung und Karriere

Du weißt noch nicht, 

was du werden willst?

was du werden willst?

In diesem Magazin findest du eine große Auswahl 

der besten Unternehmen aller Branchen, die dich suchen 

und dir einen Beruf mit Zukunft bieten!

Ausbildung  Beruf  Zukunft
Ausbildungsrepor t für Sachsen
Ausbildungsrepor t für Sachsen

dAs aZuBiMaGaZiN FüR DeInE ReGiOn

AuSbIlDuNg wIrD ZuKuNfT
AuSbIlDuNgWiRdZuKuNfT

#KaRrIeRe
StArT/2025

2026

Du hAsT (nOcH) kEiNeN PlAn?!
uNsErE NeUe 
aUsGaBe iSt 
eRsChIeNeN!

1-8A6B)-8)6
V)6KA9F (m�w�d)

Zur :erstʞrkung unseres Teams suGLen wir Sie als Mitarbeiter �m/w/d

für den Laden- und StreGkenZerkauf/Büromaterial
-Lre %ufgaben:

-Lr Profil:1-8A6B)-8)6
(m�w�d)

-Lre %ufgaben:

-Lr Profil:

Wir bieten:

Verkauf 
 Kundenberatung (0adengeschäft)
Auftragsbearbeitung 
 Bestellabwicklung (OnlineShop)
Bestands-, Waren- und 4reispflege (Faktura)
Waren kommissionieren, versenden, ausliefern...

)ine attraktive Vergütung, zzgl. ProZision und Benefits
)ine �5-Stunden-WoGLe mit planbarer Arbeits^eit
Sichere so^iale 6ahmenbedingungen und ein sehr gutes Betriebsklima

       in einem professionellen 8eam

Berufserfahrung in einem der Bereiche: Auftragsbearbeitung, Verkauf,
Kundenbetreuung u.ä.
Auch Quereinsteiger mit artverwandten Kenntnissen
Solide Computerkenntnisse (Officeanwendungen)
Führerschein - min. Klasse B
Deutsche Sprache in Wort und Schrift

W-R STELLEN E-N�

hW

oche

JETZT BEWERBEN: Per E-Mail: info@bsl-zwenkau.de | Online: www.bsl-zwenkau.de/Jobs  
oder per Post an Büro-Systeme-Leipzig GmbH • Spenglerallee 5 • 04442 Zwenkau.




